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Herzlich willkommen zur
23. Erfurter Herbstlese!

Sigmund Freud würde unserem diesjährigen 
Motto „Träume sind Schäume“ deutlich wider-
sprechen, sind für ihn Träume doch der Königs-
weg zum Unbewussten. Die Redewendung zielt 
aber natürlich auf etwas anderes. In ihr sind Ent-
täuschung und Desillusionierung aufgehoben. 
Mehr noch, mit ihr ist die Warnung verbunden, 
sich erst gar nicht auf das unsichere Terrain des 
Hoffens zu wagen.
Der Kommunismus als großer Menschheits-
traum von Solidarität und Gerechtigkeit ist nicht 
einfach zerplatzt, sondern in Blut ertränkt 
worden. Die Anziehungskraft einer politischen 
Vision wie ihr tiefer Sturz zeigt die Geschichte 
der früheren Sowjetunion. Dass zu diesem Kapi-
tel des 20. Jahrhunderts noch längst nicht alles 
erzählt wurde, führen uns die neuen Romane von 
Alexander Osang und Eugen Ruge vor Augen. 
Mit der Friedlichen Revolution und dem Fall der 
Mauer 1989 haben sich viele Träume von einem 
anderen, besseren Leben verbunden. Manche 
gingen in Erfüllung, viele aber auch nicht. Bärbel 
Bohleys bekanntes Verdikt „Wir wollten Gerech- 1110

tigkeit und bekamen den Rechtsstaat“ ist ein 
Ausdruck für die Ernüchterung, die nicht nur 
Bürgerrechtler in den 90ern erfasste. Der Traum 
von einer neuen, gemeinsamen Verfassung, an 
der auch Bernhard Schlink 1989/1990 mitar-
beitete, hatte sich schnell erledigt. Es kam zum 
bloßen Beitritt. Bernhard Schlink wird bei der 
Herbstlese anlässlich des 70. Geburtstages aus 
dem Grundgesetz lesen und es kommentieren. 
Daniela Dahn und Jana Simon blicken in ihren 
Büchern auf ein gespaltenes, verunsichertes 
Land.
Also lieber gar nicht mehr träumen, weder im 
Privaten noch im Politischen? Das wäre der fal-
sche Schluss. Träume als andere Art des Sehens, 
als Vision alternativer Lebenskonzepte sind heu-
te nötiger denn je und finden in den vielfältig-
sten Formen Eingang in die Literatur. Und so 
laden wir Sie wie in jedem Jahr ein, sich auf 
traumhaft schöne und albtraumhaft abgründige 
Bücher einzulassen.
Ein Festival braucht starke Partner. Wir danken 
der Stadtwerke Erfurt Gruppe, unserem Haupt-
sponsor, der Buchhandlung Hugendubel und 
der Zentralklinik Bad Berka sehr herzlich für ihre 
kontinuierliche Förderung. Auch den Medien-
partnern TA, TLZ und MDR Thüringen sowie 
weiteren Kooperationspartnern, die uns regel-
mäßig unterstützen, gilt unser Dank.
Wir freuen uns auf einen bücherreichen Herbst 
mit Ihnen, liebe Gäste, und heißen Sie herzlich 
willkommen!

Dirk Löhr
Vereinsvorsitzender
Monika Rettig
Programmleitung Erfurter Herbstlese
Lena Walter
Geschäftsführung Kultur: Haus Dacheröden

Herbstlese im Kultur: Haus Dacheröden
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Das streitbare Wort von Autoren wie Heinrich Böll, 
Günter Grass oder Christoph Hein prägte politisch-
kulturelle Debatten der Nachkriegszeit bis in die 
jüngste Vergangenheit. Geht der politische Diskurs 
inzwischen in der Vielstimmigkeit sozialer Netzwerke 
unter? Im Gespräch mit der Moderatorin Romy 
Gehrke (MDR) werden Robert Habeck und Steffen 
Mensching der Beziehung von Poesie und Politik 
nachspüren.
Sprechen Politiker und Poeten überhaupt noch die-
selbe Sprache? Ersetzen Kampfbegriffe in den öffent-
lichen Debatten nicht mehr und mehr das präzise 
Wort? Wie politisch sind heutige Autoren?
Die Veranstaltung „Poesie & Politik“ ist der Erinne-
rung an unseren Freund und Kollegen, den Politiker 
und Dichter Hans-Jürgen Döring (1951-2017), ge-
widmet.
In Kooperation mit KulturQuartier Schauspielhaus, 
Lese-Zeichen e.V. und Thüringer Literaturrat e.V.
und mit freundlicher Unterstützung der Kulturstiftung 
des Freistaats Thüringen

Dienstag, 17. September · 20 Uhr
KulturQuartier im Schauspielhaus, Klostergang 4
€ 13,-/€ 11,-

Herbstlese-Extra im
KulturQuartier 

Poesie & Politik
Der Thüringer Schriftstellerverband
lädt ein zum Gespräch mit
Robert Habeck (Politiker und Autor)
und
Steffen Mensching (Schriftsteller,
Schauspieler, Theaterintendant)

Wie sieht es aus, unser Bildungssystem? Zum Thema 
„Schule“ fällt Lehrern, Eltern und Kindern so einiges 
ein – nur meist nichts Gutes. Warum ist das so? Sigrid 
Wagner stellt in „Das Problem sind die Lehrer“ die 
Arbeit ihrer Kollegen radikal auf den Prüfstand. Titus 
Dittmann, Skateboard-Pionier, Unternehmer und 
Lehrer, plädiert in „Lernen muss nicht scheiße sein“ 
für mehr Mut und Freiräume. Dem Erfurter Schul-
leiter Falko Stolp merkt jeder an, dass er für seinen Be-
ruf brennt, und Natasha Kößl, Siegerin bei „Jugend 
debattiert 2019“, bringt den Schülerblick mit. Grit 
Hasselmann (MDR) wird die Runde moderieren.
In Kooperation mit der Heinrich-Böll-Stiftung 
Thüringen e.V.

Im letzten Jahr war der vierte Stuhl des Quartetts 
unbesetzt. Äußeres Zeichen für die Lücke, die der Tod 
von Dietmar Herz, der diese Runde über viele Jahre 
mitprägte, gerissen hat. Dietmar Herz bleibt im 
Gedächtnis der Herbstlese und ihres Publikums 
verankert. Mit Ute Lemm, Orchesterdirektorin und 
Künstlerische Betriebsdirektorin am Theater Erfurt, 
haben wir eine starke Frau und leidenschaftliche 
Leserin gefunden, die das Quartett in diesem Jahr 
wieder komplettiert. Zusammen mit dem Gastgeber 
Felix Leibrock (Ev. Bildungswerk München), 
Matthias Gehler (MDR) und Dirk Löhr (Erfurter 
Herbstlese) diskutiert Ute Lemm über vier Bücher, 
die im Verlauf der Herbstlese vorgestellt werden.

Samstag, 21. September · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 6,-/€ 4,-

FELIX 
& GÄSTE
Ein literarisches Quartett

Montag, 23. September · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 10,-/€ 8,-

Der Politische Salon:
DER TÄGLICHE

was soll, was kann Schule heute?



Nach ihrem großartigen Erzählungsband „Wir haben 
Raketen geangelt“ legt Karen Köhler nun ihren ersten 
Roman vor, der uns in den Kopf einer jungen Frau 
katapultiert, die als Findelkind in einer abgeschirmten 
Gemeinschaft aufwächst. Hier haben Männer das 
Sagen, dürfen Frauen nicht lesen, lasten Tradition und 
heilige Gesetze auf allem. Was passiert in einem 
solchen Dorf, wenn man sich als Außenseiterin gegen 
alle Regeln stellt? Wenn man den Konjunktiv und 
heimlich lesen lernt, sich verliebt und endlich, endlich 
einen Namen bekommt? Voller Hingabe, Neugier und 
Wut auf die Verhältnisse erzählt „Miroloi“ von einer 
jungen Frau, die sich auflehnt: Gegen die Strukturen 
ihrer Welt und für die Freiheit. Unbändig und fein-
fühlig könnte dieses Buch an jedem Ort und in jeder 
Zeit spielen.

Jede Woche mit dem Flieger irgendwohin, in den 
Krieg im Osten der Ukraine, in die Einsamkeit Sibi-
riens, in die Hastigkeit chinesischer Megastädte – 
Abenteuer und faszinierende Begegnungen gehörten 
genauso zu Katja Birminghams Alltag wie die Gefahr 
und Morddrohungen. 
Vor diesem Hintergrund präsentiert die heute mit 
ihrer Familie in Australien lebende Poetin, Erfurterin 
und Ex-ZDF-Korrespondentin ihre ganz persönliche 
Reise und ihr Buch „Maskenlos“. Ihre Gedichte 
geben Trost und Zuversicht, rütteln auf und legen 
offen, zeigen einen Weg auf, sich selbst und dadurch 
die Welt mit anderen, offeneren Augen zu sehen.

1514

Mittwoch, 25. September 19.30 Uhr
Stadt- und Regionalbibliothek, Domplatz 1
€ 6,-/€ 4,-

 · 

KATJA 
Um die Welt – zurück zu mir
Maskenlos. Gedichte

Freitag, 27. September 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 10,-/€ 8,-

 · 

KAREN 
Miroloi

MAX 

Sonntag, 29. September · 16 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 5,-

Von Krimipreisträger Max Annas: Der erste große 
Kriminalroman, der in der DDR spielt. An einer 
Bahnstrecke nahe Jena wird 1983 eine entstellte 
Leiche gefunden. Wie ist der junge Mosambikaner zu 
Tode gekommen? Oberleutnant Otto Castorp von 
der Morduntersuchungskommission Gera sucht 
Zeugen und stößt auf Schweigen. Doch Indizien 
weisen auf ein rassistisches Verbrechen. Als sich dies 
nicht länger übersehen lässt, werden die Ermittlun-
gen auf Weisung von oben eingestellt. Denn so ein 
Mord ist in der DDR nicht vorstellbar. Also ermittelt 
Otto Castorp auf eigene Faust weiter. Und wird dabei 
beobachtet. Ein eminent politisches Buch nach einem 
historischen Fall. Max Annas, aufgewachsen in West-
deutschland, hat die letzten Jahre der DDR genutzt, 
um sich dort umzusehen und Freundschaften zu 
schließen.

Morduntersuchungskommission

Montag, 30. September 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
€ 10,-/€ 8,-

 · 

„Mein Lieblingsbuch“ mit
NORMAN 
Norman Sinn ist ein musikalischer Weltreisender, ein 
lyrischer Kampfsportler, dessen Werdegang als eine 
wohl überdachte Improvisation zu verstehen ist. Sinn 
war unter anderem weltweit für das Goethe-Institut 
unterwegs, um zusammen mit deutschlernenden 
Menschen individuelle Texte zu verfassen. Immer das 
Miteinander im Blick.
Die Feder ist sein Lieblingsding, zum Schreiben, 
Schwingen und über die Klingen Springen. Der Mit-
begründer des Erfurter Zughafen hat, neben den Al-
ben „EigenSinn“ und „Was macht Sinn“, bereits einen 
Auszug seines unvertonten Schaffens in „aus Sicht der 
Dinge“ veröffentlicht.
Er freut sich schon darauf, im Gespräch mit Dirk 
Löhr seine Lieblingsbücher vorzustellen.



Der diesjährige Herbst-Highslammer ist die Eröff-
nungsgala der internationalen deutschsprachigen 
U20 Poetry Slam-Meisterschaften am 5. Oktober. 
Die Meisterschaften gibt es seit 15 Jahren, und sie 
werden erstmals in Thüringen durchgeführt. Passend 
zu dieser Premiere treten erstmals alle Gewinnerinnen 
und Gewinner der Meisterschaften seit 2004 auf und 
werden uns einen unvergesslichen Abend bereiten.
Feature: Bas Böttcher (Berlin)
Moderator: Andreas In der Au (Erfurt)
Line Up: Lino Wirag / Nadja Schlüter und Krisha 
Kops / Lara Stoll / Julian Heun / Bleu Broode / 
Yasmin Hafedh / Laurin Buser / Alex Meyer / Jule 
Weber / Fee / Johannes Berger / Jonas Balmer / 
Benjamin Poliak / Sarah Anna Fernbach

Dienstag, 1. Oktober 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 10,-/€ 8,-

 · 

Mittwoch, 2. Oktober 19 Uhr
Kaisersaal, Futterstraße 15/16
€ 14,-/€ 10,-

 · 
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Jana Simon, Enkelin von Christa und Gerhard Wolf, 
arbeitet für DIE ZEIT in Berlin. Sie hat einen ge-
nauen Blick für gesellschaftliche Veränderungen und 
die journalistische Gabe, diese an konkreten Lebens-
geschichten deutlich zu machen. Für ihr neues Buch 
hat sie von 2013 bis 2019 u.a. den AfD-Politiker 
Alexander Gauland, einen Polizisten aus Thüringen, 
eine alleinerziehende Krankenschwester und eine 
schwäbische Mittelschichtsfamilie begleitet und por-
trätiert. Entstanden sind Nahaufnahmen einer ver-
unsicherten Nation. Ein großer Teil der Deutschen 
steht unter erheblichem Druck. Was bedeutet das für 
das Leben Einzelner und für das ganze Land?
Moderation: Romy Gehrke (MDR)
In Kooperation mit der Friedrich-Ebert-
Stiftung/Landesbüro Thüringen

Der Politische Salon mit
JANA 
Unter Druck.
Wie Deutschland sich verändert

XVIII

Der Autor Jonny Bauer sucht gemeinsam mit den 
Kindern nach besonderen Tierfähigkeiten und spielt 
mit Wendungen und Endungen. Der Illustrator 
Stephan Lomp zeichnet auf echtem Papier, mit echten 
Stiften, schwarz und weiß und sogar bunt. So entsteht 
der Held Darko. Ob bei Regenwetter im Kinder-
zimmer oder bei Stau auf der neuen Autobahn, Darko 
ist Meister darin, überall Abenteuer zu finden. Da-
rüber hinaus ist er ein begeisterter Tierforscher. Auf 
seinen fantasievollen Reisen findet er tierisch gute 
Freunde, mit denen er viel Spaß hat und von denen er 
so einiges lernt! 
In Kooperation mit der Buchhandlung Hugendubel  

JONNY &
STEPHAN 

Samstag, 5. Oktober 11 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 6,-/€ 4,-

 · 

Jeder Mensch kann auf Sternstunden in seinem Le-
ben zurückblicken: der Beginn einer Liebe, der Blick 
in eine Landschaft oder die Begeisterung für ein Buch. 
Aber die Begegnungen mit besonderen Menschen 
machen die wirklich wichtigen Sternstunden aus. Der 
Leipziger Kabarettist Bernd-Lutz Lange lässt uns an 
solchen Ereignissen teilhaben. Mit Gert Fröbe traf er 
zufällig in der Heimatstadt beider zusammen – in 
Zwickau. Für Angelica Domröse sang er als Student 
auf ihren persönlichen Wunsch einen italienischen 
Hit noch einmal, ohne die Sprache zu kennen, und es 
ist im Nachhinein unglaublich, dass er tatsächlich 
Louis Armstrong die Hand drücken konnte.
Am Flügel: Rainer Vothel

Freitag, 4. Oktober · 19.30 Uhr
Theater Erfurt, Theaterplatz 1
€ 16,-/€ 14,-

BERND-LUTZ 
Sternstunden.
Begegnungen mit besonderen Menschen

Ein Affe an der Angel
Ab 6 Jahre



Die acht Besten der gesamten Meisterschaften treffen 
aufeinander. Sie haben die Vorrunden bestanden, sich 
im Halbfinale durchgesetzt und kämpfen im Finale 
um den wichtigsten Titel der Poetry Slam Szene. 
Erstmals werden zusätzlich die zwei besten deutsch-
sprachigen Teams um die Krone des Poetry Slams 
antreten. Eine Premiere, die der Highslammer e.V. 
nach Erfurt geholt hat. Das Line Up qualifiziert sich 
über die Meisterschaften.
Mit freundlicher Unterstützung der Stadt Erfurt,
der Kulturstiftung des Freistaats Thüringen und
der Sparkasse Mittelthüringen

Samstag, 5. Oktober 19 Uhr
Kaisersaal, Futterstraße 15/16
€ 14,-/€ 10,-

 · 

Die dreibändige „Kulturgeschichte der DDR“ stellt 
den Kulturgeschichten der Bundesrepublik ein 
Pendant für die Deutsche Demokratische Republik 
zur Seite. Die Zeit von SBZ/DDR unterteilt der 
Autor in drei Perioden: „Übergangsgesellschaft“ und 
„Mobilisierungsdiktatur“ (1945-1957), „Bildungs-
gesellschaft“ und „Erziehungsdiktatur“ (1958-1976) 
sowie „Konsumgesellschaft“ und „Fürsorgediktatur“ 
(1977-1990). Dietrich beleuchtet die spezifischen 
Entwicklungen der Alltags- und Populärkultur, der 
politischen Kultur sowie der hohen Kultur.
Einführung: Tobias Knoblich (Kulturdezernent
der Stadt Erfurt)
Moderation: Benjamin-Immanuel Hoff
(Chef der Thüringer Staatskanzlei und Thüringer 
Kulturminister)
In Kooperation mit der
Kulturpolitischen Gesellschaft e.V.

Montag, 7. Oktober 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 8,-/€ 6,-

 · 
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U20 
MEISTERSCHAFTEN

Finale der internationalen
deutschsprachigen

GERD 
Kulturgeschichte der DDR

Nur im Dunkeln leuchten dir Sterne

DOROTHEE

Felix Leibrock greift in seiner Erzählung hochaktuelle 
Themen wie Wohnungsnot und Obdachlosigkeit auf. 
Auf die Frage, wie die Idee zu diesem Buch entstand, 
antwortet er: „Ich begegne vielen Menschen, die ihr 
seelisches Gleichgewicht, die innere Mitte verloren 
haben. Sie suchen nach Halt. Exemplarisch greife ich 
den Absturz eines Mannes Mitte vierzig heraus und 
zeige, wie er im Laufe eines Jahres und nach vielen 
Rückschlägen auf unerwartete Weise Hilfe erfährt. Er 
erkennt die heilende Kraft von Märchen.“
Bei der Veranstaltung spricht Felix Leibrock auch mit 
der Erfurterin Katja Grosch, aus deren Begegnung 
mit einem Obdachlosen eine Freundschaft erwuchs.

Mittwoch, 9. Oktober 19.30 Uhr
Stadt- und Regionalbibliothek, Domplatz 1
€ 8,-/€ 6,-

 · 

Klaus B. ist Mitte Siebzig, als er erfährt, dass er in 
Polen zur Welt gekommen ist und 1943 seiner Fa-
milie geraubt wurde, vermutlich von der SS. Dass sein 
Name und seine Herkunft mit Hilfe des „Lebens-
born“ gefälscht wurden, der ihn dann bei linientreuen 
deutschen Pflegeeltern unterbrachte. Dieses Schicksal 
teilten zehntausende Kinder aus Polen und anderen 
osteuropäischen Staaten. Sie wurden von nationalso-
zialistischen „Rassenspezialisten“ ausgewählt und zur 
„Germanisierung“ nach Deutschland verschleppt.
Klaus B. macht sich auf die Suche nach seinen 
Wurzeln und findet eine Familie, die ihn seit sieben 
Jahrzehnten vermisst.
In Kooperation mit dem Erinnerungsort Topf & Söhne

Dienstag, 8. Oktober · 19.30 Uhr
Erinnerungsort Topf & Söhne, Sorbenweg 7
€ 8,-/€ 6,-

Raubkind.
Von der SS nach Deutschland verschleppt

FELIX 



Provozierende, radikale, verstörende Aktionen sind 
das Markenzeichen des „Zentrums für politische 
Schönheit“, dessen Aktivisten eine Leerstelle in unse-
rer Gesellschaft ausmachen und besetzen wollen: das 
moralische Gewissen. Philipp Ruch, der Gründer des 
Zentrums, ist der festen Überzeugung, dass jeder von 
uns etwas tun, etwas bewirken kann: Man kann gegen 
Rechtsradikalismus vorgehen. Man kann für den 
Klimaschutz kämpfen. Man kann die europäische 
Außenmauer einreißen. Sagt er und legt ein Buch ge-
gen Gleichgültigkeit, Ohnmacht und Entpolitisie-
rung, einen leidenschaftlichen Aufruf zum Handeln 
vor.
Moderation: Henry Bernhard 
(Deutschlandradio/Deutschlandfunk)

Freitag, 11. Oktober 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 10,-/€ 8,-

 · 

Das Leben geht zwar immer weiter, aber es wird nicht 
unbedingt leichter. Jedenfalls nicht für jeden von uns: 
Kommissar Kühn zum Beispiel hat das Gefühl, 
schwerer zu sein, als es ihm guttut. In der Seele und 
um die Hüfte rum. Während er sich damit abplagt, 
Gewicht zu verlieren, muss er sich gegen die Intrigen 
seines Kollegen Thomas Steierer wehren: Seine Kar-
riere bei der Mordkommission hängt an einem immer 
dünneren Faden – und er bekommt es mit einem 
Mörder zu tun, der ihm zeigt, wie tief man als Mensch 
sinken kann. Mit Empathie und einzigartigem Esprit 
erzählt Jan Weiler von Martin Kühn, dem sich die 
schwere Frage nach der Leichtigkeit des Lebens stellt.
Jan Weiler auf Buchhandelstournee

Donnerstag, 10. Oktober 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
€ 10,-/€ 8,-

 · 
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JAN 
Kühn hat Hunger

Der Politische Salon mit

PHILIPP 
FRIEDRICH CHRISTIAN

„Kassandra“ ist der Spitzname eines Wirtschaftsre-
dakteurs, der lieber eigenen Recherchen folgt als den 
Pressesprechern der Minister und Konzerne. Noch am 
Abend seiner Entlassung schreibt er weiter – nun im 
Tagebuch, frischer und frecher denn je. Manchmal 
denkt er dabei an seine achtzehnjährige Nichte, die 
später vielleicht fragen wird: Wie war das damals im 
frühen 21. Jahrhundert, als Europa auseinanderbrö-
selte? So konzentriert er sich auf die Vergewaltigung 
Griechenlands in der Bankenkrise. Und auf die Blind-
heit gegenüber China, das mit seiner Wirtschafts-
macht und antidemokratischen Ideologie immer 
näher rückt. Der gefeuerte Journalist flaniert durch 
unsere heutige Zeit und hört das tektonische Beben 
der alten Weltordnung. 

Montag, 14. Oktober 19.30 Uhr
Augustinerkloster, Augustinerstraße 10
€ 12,-/€ 10,-

 · 

Marc Sagnol, der aus Lyon stammt, ist seit 2015 der 
französische Kulturbeauftragte in Erfurt. Der studier-
te Germanist und Philosoph spricht neben Deutsch 
mehrere slawische Sprachen und durchstreift seit den 
achtziger Jahren in unterschiedlichsten Funktionen 
Europa von Berlin nach Kiew und von Moskau nach 
Paris. Unter anderem war er Direktor des Institut 
Français in Dresden und in Kiew sowie Kulturattaché 
an der französischen Botschaft in Moskau. Immer 
dabei: sein Fotoapparat und natürlich seine Bücher. 
Wir sind gespannt auf seine Lieblingsbücher und auf 
die Autoren, die ihn am stärksten prägten – darunter 
Victor Hugo, Bruno Schulz und Bertolt Brecht.

„Mein Lieblingsbuch“ mit
MARC 

Sonntag, 13. Oktober · 16 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 5,-

Wenn die Chinesen Rügen kaufen,
dann denkt an michSchluss mit der Geduld.

Jeder kann etwas bewirken



Kein Kind wird die Geschichte der „Frau Holle“ 
hören, ohne entsetzt zu sein über die quälende Unge-
rechtigkeit der Stiefmutter und schließlich froh zu 
sein über das Glück der Goldmarie als Gabe der „Frau 
Holle“. Wie aber, wenn seit alters her die Welt so wäre: 
Sie kennt keine Gerechtigkeit, ja, sie verstößt gerade 
diejenigen, die es nur gut meinen, und nur wer alle 
Hoffnung auf Belohnung aufgibt und lernt zu tun, 
was gerade nötig ist, kehrt eines Tages goldwert in die 
Welt zurück? – Ein kleines Märchen der Brüder 
Grimm, das alles ändert, wenn man es versteht.
In Kooperation mit der Goethe-Gesellschaft Erfurt

Wir sehen, wir hören, wir riechen, wir schmecken. 
Aber was ist mit dem Tastsinn? Ja, Berührung kann 
sehr schön sein. Sie bietet Anregung, Ermutigung, 
Bestärkung, Verbindung mit anderen und stärkt das 
körperliche und soziale Immunsystem. Aber die 
große Sehnsucht nach Berührung, die viele Menschen 
empfinden, wird konterkariert von einer ebenso 
großen Scheu davor. Die MeToo-Debatte hat auf das 
Ausmaß unerwünschter und gewaltsamer Berührung 
aufmerksam gemacht, aber wir sollten als Antwort 
darauf nicht jede Berührung unter Verdacht stellen. 
Viele kennen Berührung ohnehin nur noch vom 
Touchscreen. Wilhelm Schmid macht Vorschläge, 
wie mit analogen Berührungen eine neue Sinnlichkeit 
zu entdecken ist. Und er zeigt auf, dass das Phänomen 
der Berührung über die körperliche Ebene weit 
hinausgeht.

EUGEN 

Mittwoch, 16. Oktober 19.30 Uhr
Ev. Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Straße 6
€ 13,-/€ 11,-

 · 

Psychologische Deutung
des Märchens „Frau Holle“

Dienstag, 15. Oktober 19.30 Uhr
Ev. Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Straße 6
€ 10,-/€ 8,-

 · 
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WILHELM 
Von der Kraft der Berührung

Die beliebte Schauspielerin Elena Uhlig über Nest-
bau, Möbelkäufe mit Mann und die spannende Frage, 
ob alles reinpasst. 
Frau Uhlig setzt auf regelmäßige Erneuerungen in 
den heimischen vier Wänden, Herr Karl lässt am 
liebsten alles, wie es ist. Also braucht es weibliche 
Raffinesse, damit am Ende die Einrichtung steht. Da 
muss der Partner geschickt zum Möbelschweden bug-
siert werden, und zwar bevor er’s merkt. Und wenn 
schließlich die Lkws anrollen, kann eigentlich nichts 
mehr schiefgehen. Denn was Frau Uhlig plant, klappt 
am Ende garantiert. Hauptsache, es passt. Aber das tut 
es – Frau Uhlig hat es ja ausgemessen.

DUNJA 

Freitag, 18. Oktober 19.30 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 13,-/€ 11,-

 · 

Haymatland.
Wie wollen wir zusammenleben? 

ELENA 
„Doch, das passt,
ich hab’s ausgemessen!“
Eine Frau weiß, wenn sie recht hat

„Ich hatte nie das Gefühl, nicht deutsch zu sein. Erst 
als ich im Fernsehen auftauchte, begann man, mir 
meine Heimat abzusprechen. Heute frage ich mich: 
In welchem Deutschland möchte ich und wollen wir 
eigentlich leben?“ 
Dunja Hayali geht den Fragen auf den Grund, die 
unsere Nation unter Spannung setzen: Wie wird 
„Heimat“ definiert? Was wird aus Deutschland, wenn 
selbsternannte Heimatschützer diesen Begriff als 
Chiffre für Ausgrenzung missbrauchen? Und wie lässt 
sich dem Hass der Nationalisten begegnen und die 
liberale Gesellschaft erhalten?
In Kooperation mit dem Katholischen Forum im Land 
Thüringen und der BürgerStiftung Erfurt

Donnerstag, 17. Oktober · 19.30 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 13,-/€ 11,-



Die Spannungen zwischen den Clans stehen kurz vor 
der Explosion. Der SchattenClan will sich gegen alle 
anderen behaupten. Der WolkenClan versucht noch 
immer, einen Platz zum Leben zu finden, doch nie-
mand ist bereit, einen Teil seines Territoriums abzu-
treten. Alle Clans müssen nun zusammenhalten – 
oder sie werden alle fallen. Erin Hunter (alias Cherith 
Baldry) begeistert zum Abschluss von Staffel VI der 
Warrior Cats-Saga zusammen mit der deutschen 
Stimme Marian Funk die Fans in einer Mischung aus 
Lesung und Gespräch auf Englisch und Deutsch. 
Ganz nebenbei gibt es auch noch Hinter-grundinfos 
zur geheimnisvollen Autorenschaft Erin Hunters! 

MAJA 
& CLAUDIA 
Die Letzten ihrer Art
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Mit Maja Lunde haben wir das diesjährige Gastland 
Norwegen der Frankfurter Buchmesse und eine Auto-
rin zu Gast, die über ihr Heimatland hinaus für 
Furore sorgte, greift sie doch das Topthema unserer 
Tage auf: Wie schaffen wir es, die Erde auch für zu-
künftige Generationen bewohnbar zu erhalten? Nach 
ihren Bestsellern zur Geschichte der Bienen und des 
Wassers erzählt sie nun von drei Familien, dem 
Schicksal einer seltenen Pferderasse und vom Kampf 
gegen das Aussterben der Arten. Ein Roman über 
Freiheit und Verantwortung und die alles entschei-
dende Frage: Reicht ein Menschenleben, um die Welt 
für alle zu verändern?
Die deutsche Fassung wird von der bekannten Schau-
spielerin Claudia Michelsen gelesen.

Sonntag, 20. Oktober 18 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 13,-/€ 11,-

 · 

Montag, 21. Oktober 17 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 8,-/€ 6,-

 · 

ERIN live! 
Warrior Cats. Wütender Sturm
Ab 10 Jahre TERÉZIA 

Auf dem Seil

Ist das Leben ein ewiger Balanceakt? Darius Kopp 
drohte an seinem Unglück zu zerbrechen. Drei Jahre 
sind vergangen, seit seine Frau Flora, seine große 
Liebe, gestorben ist. Der IT-Experte ist mit Floras 
Asche durch Europa gereist und schließlich auf 
Sizilien gelandet. Dort taucht eines Tages unverhofft 
seine 17-jährige Nichte auf. Das Mädchen ist allein 
unterwegs und weicht ihm nicht mehr von der Seite. 
Lorelei braucht Darius’ Hilfe – und er die ihre. Mit ihr 
geht er zurück nach Berlin. Und lernt, sein Glück 
daran zu messen, was man durch eigenen Willen 
verändern kann – und was nicht.

ALEXANDER 
Die Leben der Elena Silber

Donnerstag, 24. Oktober 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
€ 10,-/€ 8,-

 · 

In einer kleinen russischen Provinzstadt wird der Re-
volutionär Viktor im Jahr 1905 hingerichtet. Das ist 
der Moment, der das Leben seiner Tochter Elena für 
immer verändert. Sie verlässt ihre Heimat, heiratet 
den deutschen Textilingenieur Robert Silber und folgt 
ihm 1936 nach Berlin. Aber dann verschwindet 
Robert in den Wirren nach dem Zweiten Weltkrieg, 
und Elena muss vier Töchter alleine durchbringen. 
Sie sollen den Weg weitergehen, den Elena begonnen 
hat – hinaus aus einem zu engen Leben, weg vom 
Unglück. Aber stimmt diese Geschichte, wie Elena sie 
ihrer Familie erzählt hat? Mehr als zwanzig Jahre nach 
Elenas Tod macht sich ihr Enkel, der Filmemacher 
Konstantin Stein, auf den Weg nach Russland. Er will 
die Geschichte des Jahrhunderts und seiner Familie 
verstehen, um sich selbst zu verstehen.
Moderation:
Frank Quilitzsch (Thüringische Landeszeitung)

Dienstag, 22. Oktober · 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
€ 10,-/€ 8,-



Cheng möchte fernab von Wien auf andere Ge-
danken kommen. In der Bar seines mallorquinischen 
Hotels spricht ihn Peter Polnitz an, die Synchron-
stimme des englischen Weltstars Andrew Wake. 
Cheng und Polnitz unterhalten sich an diesem Abend 
über Gott und die Welt und gehen dann wieder aus-
einander. Ein Jahr später melden die Nachrichten, 
Polnitz sei wegen Mordes an Wake zu lebenslanger 
Haft verurteilt worden – und seine Tochter taucht in 
Chengs Büro auf. Sie überredet ihn, den Fall zu 
übernehmen und Polnitz’ Unschuld zu beweisen. Am 
Ende kennt er Polnitz besser, als ihm lieb sein kann – 
und weiß endlich, was er mit dem Rest seines Lebens 
anstellen soll.
„Wenn Gott erzählen könnte, dann könnte er viel-
leicht Heinrich Steinfest heißen.“ BR 2

Freitag, 25. Oktober 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 10,-/€ 8,-

 · 

Samstag, 26. Oktober 11 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 6,-/€ 4,-

 · 
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„Bitte nicht öffnen!“ steht auf dem geheimnisvollen 
Päckchen, das Nemo bekommt. Also macht Nemo es 
auf... wie schon die drei Päckchen davor. Diesmal will 
er dem Päckchen-Verschicker eine Falle stellen, aber 
das klappt nicht so wie geplant, und Nemo, Oda und 
Fred bekommen Probleme. Drache Diego wird le-
bendig, seine Spucke hat überraschende Nebenwir-
kungen und die einzige, die Drago wieder zurück-
verwandeln kann, befindet sich am anderen Ende der 
Welt. Charlotte Habersack nimmt uns mit auf das 
vierte große Abenteuer rund um Freundschaft, Schule 
und ein verlorenes Wesen, das nach Hause will. Ein 
großer Spaß für Neugierige ab 8 Jahre.

HEINRICH 
Der schlaflose Cheng. Sein neuer Fall

Bitte nicht öffnen. Feurig!
Ab 8 Jahre

Montag, 28. Oktober 17 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Eintritt frei

 · 

Wie schon im letzten Jahr kommt auch diesen Herbst 
„Carolines Leseclub“ wieder zu Wort und soll Lust auf 
junge Literatur machen. Amelie, Henny, Lea, Leah-
Amalia, Maja, Susanna und Zoe schauen über den 
deutschsprachigen Tellerrand hinaus und reden über 
ihre internationalen Lieblingsautoren. Aber was heißt 
„reden“ – es wird wieder heiß diskutiert! Susanna 
findet diese schottische Autorin umwerfend? Amelie 
hat für sie nur ein Augenrollen übrig. Dafür sind sich 
Maja und Henny absolut einig, dass alles, was in Korea 
passiert, gerade superspannend ist… Wir freuen uns 
auf eine erfrischende Debatte und viele tolle Lese-
tipps!

DIE 
mit Friedrich & Bo
Ab 8 Jahre

Sonntag, 27. Oktober 16 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
 8,-/  6,-

 · 

€ €

Wie verständigen sich Ameisen und warum können 
wir die Sterne tagsüber nicht sehen? Das fragen sich 
Friedrich & Bo und schlüpfen in die Haut zweier 
Außerirdischer. Von ihrer extraterrestrischen Regie-
rung mit dem Buch „Die Natur“ und einem zauber-
haften Koffer ausgestattet, fragen die zwei Wesen 
einer naturlosen Galaxie, was es mit dem Phänomen 
NATUR auf sich hat. Skeptisch wie sie sind, kommt 
ihnen das junge Publikum gerade recht: Können die 
Menschenkinder die Außerirdischen von Nutzen und 
Schönheit des Rätsels NATUR überzeugen? Werden 
sie es schaffen, die NATUR greifbar, hörbar, ja erleb-
bar zu machen? Eine Erzähl- und Erkenntnis-Show 
für große und kleine Entdecker ab 8 Jahre.

CLUB
Und was liest du so? ( (

CHARLOTTE

Ab 13 Jahre

( (





Fünf Tage ohne Internet. Raus aus dem digitalen 
Stress, einfach nicht erreichbar sein. Digital Detox. So 
das Vorhaben einer Gruppe junger Leute, die dazu in 
ein ehemaliges Bergsteigerhotel auf dem Watzmann 
in 2000 Metern Höhe reist. Aber am zweiten Tag ver-
schwindet einer von ihnen und wird kurz darauf 
schwer misshandelt gefunden. Jetzt beginnt für alle 
ein Horrortrip ohne Ausweg. Denn sie sind offline, 
und niemand wird kommen, um ihnen zu helfen...
„Bei Arno Strobels Thrillern brauchen Sie kein Lese-
zeichen, man kann sie sowieso nicht aus der Hand 
legen. Packend und nervenzerreißend!“
Sebastian Fitzek

Die deutsche Kommunistin Charlotte ist der Verfol-
gung durch die Nationalsozialisten gerade noch ent-
kommen. Im Spätsommer 1936 bricht sie mit ihrem 
Mann und der jungen Britin Jill zu einer Reise durch 
die neue Heimat Sowjetunion auf. Alle drei sind 
Mitarbeiter des Nachrichtendienstes der Komintern. 
Umso schwerer wiegt, dass unter den „Volksfeinden“, 
denen gerade in Moskau der Prozess gemacht wird, 
einer ist, den Lotte besser kennt, als ihr lieb sein kann.
Ungeheuerlich ist der politische Terror dieser Jahre, 
noch ungeheuerlicher aber ist, was Menschen zu glau-
ben imstande sind. „Die wahrscheinlichen Details 
sind erfunden“, sagt Eugen Ruge, „die unwahrschein-
lichsten aber sind wahr.“
Ein gewaltiger Tatsachenroman von Eugen Ruge, der 
für „In Zeiten des abnehmenden Lichts“ den Deut-
schen Buchpreis erhielt.
Moderation: Hans-Dieter Schütt (Autor und Journalist)

Montag, 28. Oktober 19.30 Uhr
Ev. Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Straße 6
€ 13,-/€ 11,-

 · 
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EUGEN 

Dienstag, 29. Oktober 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
€ 10,-/€ 8,-

 · 

Metropol

ARNO 
Offline

DANIELA 
Der Schnee von gestern
ist die Sintflut von heute.
Die Einheit – Eine Abrechnung

PETER 

Drei Jahrzehnte ist der Fall der Mauer her, aber die 
innere Spaltung zwischen Ost und West ist nicht 
überwunden. Auf der sozialen, mentalen und politi-
schen Landkarte zeichnen sich die einstigen Staats-
grenzen der DDR noch trennscharf ab. Warum? – Es 
wird Zeit, so Daniela Dahn, nicht mehr nur das 
DDR-Erbe aufzuarbeiten, sondern auch die 30 Jahre 
danach. Denn so manche Kluft ist mit der Vereini-
gung überhaupt erst entstanden. Daniela Dahn sieht 
keinen Anlass für ein „Weiter so“ und plädiert statt-
dessen für „Vernunftmaximierung statt Profitmaxi-
mierung“.
In Kooperation mit der Friedrich-Ebert-
Stiftung/Landesbüro Thüringen

Mittwoch, 30. Oktober 19.30 Uhr
Ev. Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Straße 6
€ 10,-/€ 8,-

 · 

Peter Sattmann, gebürtig aus Zwickau, gehört zu den 
beliebtesten deutschen Schauspielern. In seiner hu-
morvollen Autobiographie blickt er auf markante 
Erlebnisse zurück: So schildert Sattmann, wie er mit 
neun den Ausreisestempel aus der DDR erschwindel-
te, als Schulabbrecher mittellos nach München ging 
und nur dank unfreiwilliger Komik einen Platz an der 
Schauspielschule ergatterte. Er beschreibt unvergess-
liche Augenblicke auf Deutschlands Theaterbühnen, 
gesteht seine ungebrochene Liebe zu Katja Riemann 
und entführt den Leser in ferne Länder, wo abenteuer-
liche Situationen warten.
In Kooperation mit der Sparkasse Mittelthüringen

Dienstag, 29. Oktober · 19.30 Uhr
Hotel am Schloss Apolda, Jenaer Straße 2
Mittwoch, 30. Oktober · 19.30 Uhr 
Volkshaus Sömmerda, Weißenseer Straße 33
jeweils € 13,-/€ 11,-

Mein Leben ist kein Drehbuch



Folgen Sie Mike Zaka Sommerfeldt, dem Spuren-
sicherer aus der ZDF-Krimi-Serie „Soko Stuttgart“, 
bei seiner literarischen Spurensuche zu Erich Kästner. 
Mit seinem Programm führt er durch ein vergangenes 
und ein phantastisches Dresden, wo wir nicht nur den 
kleinen Kästner treffen werden, sondern auch dessen 
geliebtes „Muttchen“, August den Starken, sprechen-
de Pferde und anderes mehr. 
Mike Zaka Sommerfeldt, geboren und aufgewachsen 
in Erfurt, steht mit diesem Programm seit seiner 
Jugend das erste Mal wieder vor Publikum in seiner 
alten Heimat.
In Zusammenarbeit mit dem Erich Kästner Museum 
Dresden

MIKE ZAKA

Freitag, 1. November 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 10,-/€ 8,-

 · 

30 Jahre nach dem Mauerfall machen sich der Re-
porter Lucas Vogelsang und der Schauspieler Joachim 
Król auf eine Reise durch ein ehemals geteiltes Land 
und besuchen Menschen, deren Leben 1989 noch 
einmal neu begonnen haben. Im Osten und im 
Westen. Ihre Spurensuche beginnt im Ruhrgebiet und 
endet an der Ostsee, es geht von Bochum nach 
Boltenhagen, 1000 Kilometer Deutschland, an der 
Wende entlang. Im Gepäck auch die Fragen an die 
Gegenwart: Wo hat die Mauer überdauert? Wo wur-
den Grenzen verwischt? Sie hören zu, sie schauen 
genau hin: Król, der staunende Gesprächspartner. 
Und Vogelsang, der geschliffene Chronist.

Samstag, 2. November 19.30 Uhr 
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 15,-/€ 13,-

 · 

„Als ich zwei kleine Jungen war“
Erich Kästner-Programm
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Was wollen die denn hier?
Deutsche Grenzerfahrungen

LUCAS 
& JOACHIM 

Dass Thomas Thieme mit Baal, Faust, Lear, Richard 
III., Galilei und Woyzeck Figuren der dramatischen 
Weltliteratur auf der Bühne verkörpert, weiß man. 
Auch, dass er in Literaturverfilmungen von Friedrich 
Ani bis Juli Zeh die Hauptrolle spielt. Doch wie ist es 
um seine persönliche Leselust bestellt? Dies wird 
Frank Quilitzsch im Gespräch mit dem Weimarer 
Schauspielstar herausfinden. Ein „Lieblingsbuch“, so 
verriet Thieme vorab, habe er nicht. Vielmehr gebe es 
Bücher, die ihm in bestimmten Lebensphasen wichtig 
geworden sind. Ein amerikanischer Underdog in der 
Jugend, ein russischer Faust-Bruder im Zenit seines 
künstlerischen Schaffens und ein deutsch-schwedi-
scher Arbeiterphilosoph im Alter. 

Sonntag, 3. November 16 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 5,-

 · 

Lucas Leben ist gerade alles andere als rosig. Sein Vater 
ist auf dem Sofa gestrandet wie ein trauriges Walross, 
und sein größter Traum, Schlagzeuger der Schulband 
zu werden, ist zerplatzt. Und dann benötigt die böse 
Hexe Ludmilla auch noch das Blut eines einsamen 
Kindes für ihren neusten Trank und lockt Luca in 
ihren Turm. Doch der stellt das Leben der garstigen 
Hexe gewaltig auf den Kopf. Zusammen mit ihrer 
Hexenband lässt Sybille Hein diese Geschichte leben-
dig werden. Klappern, Rumpeln, Kreischen: Hexen-
küchenatmosphäre! Zwischendurch gibt’s ein paar 
Gassenhauer aus der magischen Liederfibel: Warzen-
rumba, Krötenhiphop und den schaurigsten Grusel-
song aller Zeiten. 

Sonntag, 3. November · 11 Uhr
Franz Mehlhose, Löberstraße 12
€ 8,-/€ 6,-

SYBILLE & BAND
Luca & Ludmilla
Ab 8 Jahre

„Mein Lieblingsbuch“ mit

THOMAS &
FRANK 



Stefan Schwarz’ öffentliche Lesungen genießen längst 
Kultstatus, und auch bei unseren Festivals zählt er zu 
den beliebtesten Stammautoren. Seine beiden aktu-
ellen Bücher könnten unterschiedlicher nicht sein: In 
„Als Männer noch nicht in Betten starben“ erzählt er 
die deutschen Heldensagen so erfrischend frech nach, 
dass nicht nur die Heftigkeit dieser Texte, sondern 
auch die hintersinnigsten Bezüge zu unserer Zeit 
deutlich werden. Im „Kleinen Gartenversager“ sind 
seine letzten zwanzig Jahre als einer der erfolglosesten 
Kleingärtner Leipzigs die Grundlage für urkomische 
Geschichten vom Scheitern im Grünen. Egal, was 
Stefan Schwarz vorliest: Sie werden großen Spaß 
haben!

Axel Hackes Lesungen sind Unikate, kein Abend ist 
wie der andere. Und es sind auch keine reinen Le-
sungen, nein: Hacke sitzt auf einem Stuhl, redet über 
das Leben, erzählt von seiner Arbeit und hat viel von 
dem dabei, was er schon geschrieben hat: Kolumnen 
aus dem Magazin der Süddeutschen Zeitung und 
dazu einen Stapel von Büchern, vom „Kleinen Erzie-
hungsberater“ bis zur legendären „Wumbaba“-Trilo-
gie oder den sehr lustigen Speisekarten „Oberst von 
Huhns“. Und natürlich geht es diesmal auch um sein 
allerneuestes Buch: „Wozu wir da sind“ ist der ebenso 
furiose wie entspannt-heitere Monolog eines haupt-
beruflichen Nachruf-Autors über die großen Fragen 
unserer Existenz. So entsteht jeden Abend – wenn es 
gut geht (und meistens geht es ja doch gut) – ein neues 
kleines Lese-Kunstwerk.

Montag, 4. November 19.30 Uhr
Theater Erfurt, Theaterplatz 1
€ 16,-/€ 14,-

 · 

Dienstag, 5. November 19.30 Uhr
Theater Erfurt, Theaterplatz 1
€ 16,-/€ 14,-

 · 

STEFAN 
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AXEL 
Wozu wir da sind.
Walter Wemuts Handreichungen
für ein gelungenes Leben

liest Stefan Schwarz
Peter ist in New York, wollte sich dort befreien von 
den Eltern, von dem Leben, das er bis dahin geführt 
hat. Es sind seine letzten Tage dort. Auf der Straße 
wird er von einer Frau angesprochen. Ob er eine 
Zigarette für sie habe, er gibt ihr Feuer, sie hält ihre 
Hände schützend um seine, dann geht er mit ihr nach 
Hause. Es ist der Weihnachtsabend und Weihnachten 
ist der traurigste Abend des Jahres. Das ist dreißig 
Jahre her. Woran erinnert er sich noch? Was geschah 
wirklich in dieser Nacht? Und wie veränderte diese 
Nacht sein Leben? Peter weiß es nicht mehr, er weiß 
nur noch, dass Marcia immer lachte, wenn sie über 
traurige Dinge sprach. Dann begegnet er ihr wieder.
Peter Stamm erzählt aus der Mitte der Existenz her-
aus, wer seine Bücher liest, kann zu sich selbst finden.

Donnerstag, 7. November 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
€ 10,-/€ 8,-

 · 

Die Deutsche Akademie für Sprache und Dichtung 
schrieb in ihrer Begründung für die Verleihung des 
Georg-Büchner-Preises an Marcel Beyer: „Er hat den 
Sound der Straße im Ohr, er kennt die Testgelände der 
ästhetischen Avantgarden, er ist vertraut mit der 
tückischen Magie der Medien. Seine Texte sind kühn 
und zart, erkenntnisreich und unbestechlich. So ist 
während dreier Jahrzehnte ein unverwechselbares 
Werk entstanden.“ 
Im Gespräch gibt Marcel Beyer Auskunft über sein 
literarisches Schaffen und liest aus seinen zuletzt er-
schienenen Büchern.
Moderation: Guido Naschert
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Literarischen 
Gesellschaft Thüringen e.V. und ihren Projektpartnern

Mittwoch, 6. November · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 10,-/€ 8,-

MARCEL 
„Die Gunst des Augenblicks“ mit 

PETER 
Marcia aus Vermont.
Eine Weihnachtsgeschichte



Die Zentralklinik Bad Berka
präsentiert das Krimiprogramm im
Rahmen der „Erfurter Herbstlese“:

ANDREAS PFLÜGER
Geblendet

15.11. 

ARNO STROBEL
Offline

29.10. 
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11.11. HANNES NYGAARD
Falscher Kurs
Kultur: Haus Dacheröden

VON SCHWARZKOPF
MARGARETE

Der Fluch der Kelten

8.11. 

Buchhandlung Hugendubel

Buchhandlung Hugendubel

YRSA
SIGURDARDÓTTIR
R.I.P.

16.11. 

Kultur: Haus Dacheröden

Stadt- und Regionalbibliothek

bis der Arzt kommt
Spannung…

30.9. MAX ANNAS
Morduntersuchungs-
kommission

HEINRICH
STEINFEST
Der schlaflose Cheng.
Sein neuer Fall
Kultur: Haus Dacheröden

25.10. 

Buchhandlung Hugendubel



Das Herbstlese-Publikum kennt Margarete von 
Schwarzkopf als charmante und kluge Moderatorin, 
die schon unzählige Autoren auf der Bühne präsen-
tiert hat. Aber sie schreibt auch selbst, und wir freuen 
uns, sie mit ihrem neuen Krimi zu Gast zu haben, 
begleitet vom Schauspieler Wanja Mues. Die Kunst-
historikerin Anna Bentorp wird von einem Vetter um 
Hilfe gebeten: Aus einem alten Kloster am Steinhuder 
Meer sind wertvolle Bücher verschwunden, in denen 
von keltischen Masken von unschätzbarem Wert die 
Rede ist. Als Annas Verwandter tot aufgefunden wird, 
ist sie alarmiert: Steht sein Tod mit den kostbaren 
Kultobjekten in Verbindung? Anna folgt der Spur der 
Masken, die sie bis nach Irland führt.

Beim Debütantensalon stellen drei literarische 
Newcomer ihre Romandebüts vor, und Sie, liebe 
Gäste, küren am Ende Ihren Favoriten. Im Gespräch 
mit der Moderatorin Marion Brasch geben folgende 
Autoren einen Einblick in ihre Bücher: Marko Dinic 
erzählt zwanzig Jahre nach dem Bombardement von 
Belgrad von einer traumatisierten Generation. 
Friedemann Karigs Ich-Erzähler ist auf der Suche 
nach seinem verschwundenen besten Freund. Diese 
Reise führt ihn nach Kambodscha und zurück in die 
gemeinsame Kindheit. Marie-Alice Schultz’ Debüt 
gibt Einblicke in die Großfamilie Tsarelli, die wie ein 
riesiges Mikado mit all ihren Enttäuschungen und 
Hoffnungen aneinanderlehnt.

Sonntag, 10. November 11 Uhr
Franz Mehlhose, Löberstraße 12
€ 13,-/€ 11,-

 · 

MARGARETE VON

& WANJA 

Freitag, 8. November 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
€ 12,-/€ 10,-

 · 

38 39

Der Fluch der Kelten

DAS MAL
Der Herbstlese-Debütantensalon

Der SPIEGEL nannte ihn einmal den „Königs-
fritzen“: Knapp 40 Jahre lang hat Rolf Seelmann-
Eggebert den Deutschen die europäischen Königs-
häuser erklärt. Kaum einer kam den Royals so nahe 
wie er. Dabei begann seine journalistische Karriere 
ganz anders. Als er Reporter wurde, war das Radio 
noch Leitmedium, die ARD ging gerade erst auf 
Sendung. Schon früh entdeckte Rolf Seelmann-
Eggebert seine Leidenschaft für Afrika, und 1968 
wurde er schließlich dort Korrespondent, zunächst in 
Abidjan, dann in Nairobi. Fremde Welten faszi-
nierten ihn schon immer. Die Biografie eines Aus-
nahmejournalisten, die er im Gespräch mit seiner 
Tochter Adele Seelmann-Eggebert vorstellt.
Moderation: Knut Kreuch (Oberbürgermeister Gotha)

Dienstag, 12. November 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 12,-/€ 10,-

 · 

Montag, 11. November · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 10,-/€ 8,-

ROLF

In Hütten und Palästen.
Ein Reporterleben

HANNES 
Falscher Kurs

Mitten in der Büsumer Fußgängerzone wird ein 
Staatsanwalt kaltblütig erstochen. Ein terroristischer 
Akt? Diese Frage versetzt die Menschen in Angst und 
die Behörden in Aufregung. Die Suche nach dem 
Täter führt Lüder Lüders vom Kieler LKA bis nach 
Thüringen, wo das Opfer tätig war. Doch die dortigen 
Behörden verweigern die Zusammenarbeit. Offenbar 
stieß das entschiedene Vorgehen des Staatsanwalts 
gegen islamistische Fundamentalisten und rechtsmo-
tivierte Übergriffe auf Ausländer nicht überall auf 
Zustimmung. Lüders, der seine eigenen Schlussfolge-
rungen zieht, begibt sich auf eine gefährliche Solo-
partie, die zum größten Teil in Thüringen spielt und 
ihn zwischen alle Fronten geraten lässt.



ANDREAS 

Freitag, 15. November · 19.30 Uhr
Stadt- und Regionalbibliothek, Domplatz 1
€ 10,-/€ 8,-

Geblendet

Die blinde Elitepolizistin Jenny Aaron setzt alle 
Hoffnungen in eine Therapie, die ihr das Augenlicht 
zurückgeben soll. Doch die Männer, die im letzten 
Winter für sie starben, lassen sie nicht los. Sie steht an 
einem Scheideweg. Was ist wichtiger: ihr Augenlicht 
vielleicht wiederzubekommen oder die Abteilung, 
jene Spezialeinheit, der sie ihr Leben verschrieben hat, 
vor ihrer größten Bedrohung, ja ihrer Auslöschung zu 
bewahren? Aber ist die Abteilung wirklich das, wofür 
Aaron sie immer hielt?
Andreas Pflügers neuer Thriller um Jenny Aaron ist 
eine adrenalingeladene Achterbahnfahrt durch die 
Finsternis und die gnadenlose Bilanz eines Lebens, 
das womöglich auf einer Lüge aufgebaut ist.

Die fünf Finalisten des 7. Menantes-Literaturpreises 
für erotische Dichtung Roland Bärwinkel (Weimar), 
Antje Doßmann (Bielefeld), Sophia Fritz (Mün-
chen), Barbara Rieger (Wien) und Helge Streit 
(Wien), die mit ihren Beiträgen am 15. Juni am 
Lesewettstreit im Kultur-Pfarrhof in Wandersleben 
teilnahmen, haben im Rahmen der Herbstlese Gele-
genheit, ihre Texte noch einmal zu präsentieren. Zu-
gleich wird die im Mitteldeutschen Verlag erschie-
nene Anthologie mit den besten 30 Beiträgen zum 
diesjährigen Literaturpreis vorgestellt. Erotisches, Be-
sinnliches und Heiteres zum Thema Liebe – musika-
lisch begleitet von der String-Company. 
Moderation: Romy Gehrke (MDR )

Donnerstag, 14. November · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 5,-

41

-PREIS

Seine Thriller fesseln Leser auf der ganzen Welt, 
seine Plots ziehen Millionen in ihren Bann und 
seine Lesungen sind innerhalb kürzester Zeit 
ausverkauft. In diesem Herbst wird alles noch 
einmal größer und beeindruckender: 20 Städte, 
20 Kreative hinter sowie 7 Musiker auf der Büh-
ne und 1 Thriller live in concert. In einer einzig-
artigen Show bringt Fitzek bei der Vorstellung 
seines neuesten Buches den passenden Sound-
track gleich mit. Die elektronische Liveband 
„Buffer Underrun“ und ein klassisches Ensemble 
sorgen für ein Klangwunder mit wabernden 
Bässen, verzerrten Synthesizern, großem Flügel 
und eleganten Streichinstrumenten. Fitzeks 
„Lesung 3.0“ – ein unvergessliches Erlebnis.
Sebastian Fitzek: „Die, die mich kennen, wissen: 
ich liebe Musik! Die Idee, zu einem Buch eine 
Filmmusik zu schreiben, hat offensichtlich nicht 
nur mich begeistert! Auf das neue Projekt, 
klassische Musik meets Elektro, freue ich mich 
ganz besonders.“

SEBASTIAN 
live in concert

Donnerstag, 14. November · 20 Uhr
Messe Erfurt/Halle 1, Gothaer Straße 34
 37,50 /  33,50 /  22,90€ € €

für erotische Dichtung 2019
„Durch deiner Blicke Macht –
erotische Gedichte und Geschichten“
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Das ist nicht mehr die Welt von Paul Goullet: Er, der 
alte Bücher und Bilder liebt, die Schönheit und den 
Traum, findet sich in einer Zeit, in der das Chaos 
herrscht und die Algorithmen. Er flieht nach Paris 
und stößt bei seinen Spaziergängen durch die Stadt 
plötzlich auf etwas Unerhörtes: ein altes Fotoalbum, 
dessen Bilder ihn selbst zu zeigen scheinen, inmitten 
eleganter Menschen aus den dreißiger Jahren des 20. 
Jahrhunderts. Fasziniert setzt sich Goullet auf die 
Fährte seines Doppelgängers und reist nach Südfrank-
reich, wo er eine erschreckende Erfahrung macht: 
Immer wieder scheint er die Zeit zu wechseln und sich 
in den Mann aus dem Fotoalbum zu verwandeln. Und 
die Hinweise mehren sich, dass dieser ein furchtbares 
Geheimnis hat.
Moderation: Alexander Solloch (NDR)

Montag, 18. November · 19.30 Uhr
Theater Erfurt, Theaterplatz 1
€ 16,-/€ 14,-

ULRICH 
Der Ursprung der Welt
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Schon mal über die Anschaffung eines Saugroboters 
nachgedacht? Dann lassen Sie sich von Paul Bokowski 
eines Besseren belehren. Der Lesebühnenautor weiß, 
wie lange es dauert, bis eine elektronische Haushalts-
hilfe eine Single-Wohnung übernimmt und Thermo-
mix bis Trockner in vollautomatische Revolutions-
brigaden verwandelt. In seinem neuen Buch berichtet 
der Großmeister treffsicherer Pointen aus sämtlichen 
Gefahrenzonen des Alltags. Gibt es einen Knigge für 
Kleinanzeigen? Was, wenn die Airline noch auf dem 
Rollfeld Insolvenz anmeldet? Und wer erklärt dem 
Vater im Vorruhestand, was ein Menstruationsbecher 
ist? Das Leben steckt voller Tücken. Lachen wir, 
solange wir noch können.

„Bitte nehmen Sie meine Hand da weg“.
Neue Geschichten

PAUL 

Dienstag, 19. November · 19.30 Uhr
Franz Mehlhose, Löberstraße 12
€ 10,-/€ 8,-

Für die „Times“ zählt Yrsa Sigurdardóttir zu den 
„besten Kriminalautoren der Welt“. Die Isländerin ist 
überzeugt davon, dass ihr Land ein guter Ort für 
Krimis ist: die dunklen Nächte, die kleine Gemein-
schaft und eine Landschaft, die zu grausamen Dingen 
einlädt. Auch ihr neuer Krimi stellt das unter Beweis. 
Da ist einer, der mordet kalt und brutal: Zwei Jugend-
liche sind seine Opfer. Über Social Media müssen 
Freunde deren letzte qualvolle Minuten mitansehen. 
Und dieser Mörder ist noch nicht fertig: Ein weiterer 
Junge wird vermisst. Kommissar Huldar und sein 
Team ermitteln, zusammen mit der Psychologin 
Freyja, und sie geraten mitten hinein in die Abgründe 
des Cyber-Mobbing.
Moderation und Dolmetschen: Antje Deistler

YRSA 
R.I.P.

Samstag, 16. November · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 12,-/€ 10,-

Beim Versteckspielen entdeckt Lieselotte einen gro-
ßen hohlen Holunderbusch. Das wäre die perfekte 
Höhle. Schnell läuft sie zum Bauernhof zurück und 
holt allerlei Gegenstände, um sich in der Höhle ge-
mütlich einzurichten. Doch als sie zurückkommt, 
haben sich schon die Ziege und das Pony darin breit-
gemacht. Und als dann auch noch die Hühner die 
Höhle besetzen, schmollen auch das Pony und die 
Ziege. Vielleicht können sie das Federvieh ja mit einer 
Höhlen-Hühner-Vergraul-Maschine verscheuchen?
Auch das neueste Lieselotte-Abenteuer ist ein großer 
Spaß, und Alexander Steffensmeier bringt natürlich 
seine Zeichenstifte mit. Für Bauernhof-Freunde ab 4 
Jahre.

Samstag, 16. November · 16 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 6,-/€ 4,-

ALEXANDER

Ein Platz nur für Lieselotte 
Ab 4 Jahre



Er zählt zu den Großen der modernen Architektur: 
Was aber hat Walter Gropius wirklich gebaut? Nicht 
viel. Und das ist nicht erstaunlich, denn nach zwei 
Jahren Studium war klar, dass ihm jedes Talent zum 
Architekten fehlte. Doch er gründete ein Architektur-
büro, wo andere jene Bauten entwarfen, die heute als 
Ikonen der Moderne gelten. In seinem Netzwerk 
tauchen alle Namen auf, die in der Geschichte der 
Architektur und des Designs im 20. Jahrhundert eine 
Rolle spielen. Wer wollte da an seiner Bedeutung 
zweifeln? Bernd Polster hat Gropius’ Leben akribisch 
erforscht – man wird es in Zukunft nicht mehr als 
Heldengeschichte, sondern als Schelmenroman er-
zählen.
Mit freundlicher Unterstützung der Stadt Erfurt und der 
Sparkasse Mittelthüringen

BERND 

Freitag, 22. November · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 10,-/€ 8,-

Walter Gropius.
Der Architekt seines Ruhms
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Wenn es Winter wird, gucken die Kinder in den 
Himmel und warten auf den Schnee. Dort oben sitzen 
drei kleine Schneeflöckchen ungeduldig auf ihrer 
Wolke. Wann ist es endlich kalt genug, um hinunter 
zu schweben und Abenteuer zu erleben? Dann geht es 
plötzlich los! Nacheinander wirbeln sie zur Erde und 
erfahren eins nach dem anderen die Geschichte von 
dem Jungen mit seiner Ziege im Schneesturm, die 
Fabel von den Tieren im Winterwald und das Mär-
chen vom Schneemädchen, das eines Tages lebendig 
wurde... 

Samstag, 23. November · 16 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 7,-/€ 5,-

Schneeflöckchen. Drei Wintergeschichten
Figurentheater mit

CHRISTIANE

Ab 3 Jahre

Zwei Autorinnen von internationalem Rang sind fast 
drei Jahrzehnte lang, von 1962 bis 1990, miteinander 
im Austausch: über das Schreiben, den Literatur-
betrieb im Osten wie im Westen, über die Männer, die 
Kinder, die Arbeit im Garten und die politischen 
Systeme, in denen sie leben. Letztere sind es wohl, die 
diese Freundschaft an ein Ende bringen. Streng und 
verspielt, heiter und verzweifelt, schnoddrig und 
ehrlich – Sarah Kirsch und Christa Wolf beim 
Schreiben und Leben über die Schulter zu schauen, ist 
ein Geschenk.
Torsten Unger (MDR) im Gespräch mit der 
Herausgeberin des Briefwechsels, Sabine Wolf 
(Akademie der Künste, Berlin)

SARAH &
CHRISTA 

Donnerstag, 21. November · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 10,-/€ 8,-

„Wir haben uns wirklich
an allerhand gewöhnt“.
Der Briefwechsel

Erik Lindner ist ein poetischer Flaneur, der seine 
Umwelt mit präzisem und humorvollem Blick wahr-
nimmt. Er ist als literarischer Mitarbeiter an der Jan 
van Eyck-Akademie in Maastricht tätig und Redak-
teur bei der Zeitschrift „Terras“ für internationale 
Literatur. Mit seiner Lesung beginnt die Reihe „Die 
Gunst des Augenblicks“, auch europäische Autoren 
zu präsentieren. Erik Lindner wird über seine Poesie 
sprechen und Auszüge aus seinen Büchern in nieder-
ländischer und deutscher Sprache lesen.
Moderation: Guido Naschert
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Literarischen 
Gesellschaft Thüringen e.V. und ihren Projektpartnern

ERIK 

Mittwoch, 20. November · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 10,-/€ 8,-

„Die Gunst des Augenblicks“ mit 

„Neu aufgeblättert“:



Freitag, 20. September bis
Mittwoch, 30. Oktober 2019

Vernissage: Donnerstag, 19. September · 19 Uhr
Finissage: Mittwoch, 30. Oktober · 19 Uhr

Das Kultur: Haus Dacheröden ehrt zu seinem 
runden Geburtstag einen Mann, der sich den 
künstlerischen Drucktechniken wie kaum ein 
anderer verschrieben hat: den Kunstdrucker und 
den Druckkünstler Ernst August Zimmermann. 
Seine Initialen EAZ stehen in Erfurt und unter 
Grafikkennern für höchste Qualität. 
Über mehrere Jahrzehnte betrieb Ernst August 
Zimmermann in Erfurt eine Werkstatt für 
künstlerische Druckgrafik und arbeitete für und 
mit den unterschiedlichsten Künstlerinnen und 
Künstlern zusammen. Die Ausstellung zeigt Ar-
beiten aus seiner umfangreichen Belegsamm-
lung, u.a. von Gerd Mackensen und Bernd 
Schlothauer. Daneben werden eigene Werke von 
EAZ zu sehen sein, insbesondere seine feinsinni-
gen Naturdrucke, die in den letzten Jahren sein 
Schaffen prägten.
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Grafikatelier im
Kultur: Haus Dacheröden

In diesem Kurs lernen Sie alles über die Schön-
heit der Zeichnung und die Vielseitigkeit der 
Linie. Unter fachkundiger Anleitung können Sie 
verschiedenste grafische Techniken entdecken 
und vertiefen. Erkunden Sie zeichnerisch The-
men wie Stillleben, Landschaft oder Porträt und 
lernen Sie die vielfältigen Möglichkeiten von 
grafischen Materialien kennen, wie Bleistift, 
Tusche, Kohle, Pastell und vielem mehr. Die 
Freude am Zeichnen und das Ausprobieren 
stehen dabei im Vordergrund. 

Kosten für 10 Termine à 2 Stunden:
€ 160,- / erm. € 130,-  (inkl. Materialkosten)

Kurstermine 2019/2020: 
13.09. / 27.09. / 11.10. / 25.10. / 1.11. /
15.11. / 6.12. / 10.1. / 7.2. / 21.2. 
freitags, jeweils 16-18 Uhr
Anmeldung unter: kontakt@dacheroeden.de
Die Kursgebühren sind vor dem ersten Termin zu 
entrichten; die Anmeldung ist erst nach Eingang
der Kursgebühren verbindlich.

DRUCK. KUNST
Zum 80. Geburtstag von
Ernst August Zimmermann

Ein Zeichenkurs für
Jugendliche ab 16 Jahre
und Erwachsene
mit der Künstlerin und
Dozentin Julia Kneise

Ernst August Zimmermann in seiner Druckwerkstatt 
Foto: privat

Foto: Jeremias Gottschalk
Julia Kneise in ihrem Atelier



48 49

Die Gräben in unserer Gesellschaft werden immer 
größer: Rechts gegen Links, Ost gegen West, Stadt 
gegen Land. Die Probleme sind zahlreich, Taten fol-
gen nicht. Ulrich Wickert fordert: Um endlich wieder 
handlungsfähig zu werden, müssen wir uns mehr mit 
den Werten identifizieren, die uns ausmachen.
Von Politik über Religion bis Literatur und Geschich-
te liefert er eine Neubewertung unserer Identität und 
definiert einen neuen Heimatbegriff. Wickert zeigt 
dabei, was Bürger unterschiedlichster Herkunft als 
Deutsche eint. Denn in Zeiten undemokratischer 
Entwicklungen muss sich jeder verantwortlich fühlen 
für den Zustand unseres Landes.
In Kooperation mit dem Katholischen Forum
im Land Thüringen

ULRICH 

Mittwoch, 27. November · 19.30 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 13,-/€ 11,-

Identifiziert Euch! Warum wir
ein neues Heimatgefühl brauchen

Lucia Lucia wurde mit ihrer Text-Performance 
„Mathilda“ berühmt. Ein Video-Mitschnitt aus dem 
Finale der deutschsprachigen Poetry Slam-Meister-
schaften ging mit über 4 Millionen Aufrufen viral. 
Seitdem tourt sie durchs Land, schreibt und performt. 
Gefühlvoll, frech, romantisch, streitlustig – Lucias 
Texte sind alles außer langweilig. Mit berührenden 
Gedichten, rotzigen Slam-Texten, temporeichen Dia-
logen und den Bildern von Serena Viola erwarten wir 
eine hinreißende Performance.  

Montag, 25. November · 17 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 8,-/€ 6,-

LUCIA 
Texte, die auf Liebe enden
Ab 14 Jahre

Der Musiker und Komponist Frieder W. Bergner ist 
schon seit Abituriententagen von der Idee der musika-
lischen Revue fasziniert. Sie prägte die populäre Büh-
nenkunst deutscher Metropolen in der Weimarer Re-
publik. Zum Bauhaus-Jubiläum lässt er gemeinsam 
mit Silke Gonska einige Geschichten aus den Weima-
rer Jahren des Bauhauses anhand von Texten und viel 
Musik REVUE passieren. Bevor die beiden zusam-
men mit dem Schauspieler Jörg Schüttauf in der Rolle 
des Erzählers die Herbstlese-Bühne betreten, dürfen 
Sie, liebe Gäste, sich mit einer kleinen Performance 
einstimmen lassen auf das Musical Bauhaus 101 von 
Felix Leibrock & Peter Frank, das in 2020 in Erfurt 
aufgeführt werden soll.
Mit freundlicher Unterstützung der Stadt Erfurt und der 
Sparkasse Mittelthüringen 

Samstag, 23. November, 19.30 Uhr
Ev. Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Straße 6
€ 13,-/€ 11,-

Die Bauhaus-Revue:
6 Jahre Utopia in Weimar

FRIEDER W. &
SILKE &

Das Grundgesetz feiert in diesem Jahr seinen 70. 
Geburtstag, und weil es den Deutschen von den Alli-
ierten auferlegt wurde und eine Klausel zu seiner 
Abschaffung enthält, fordern jetzt manche, man 
müsse es zur Abstimmung stellen. Der Staatsrechtler 
und Romancier Bernhard Schlink, der 1989/90 als 
Berater am Verfassungsentwurf des Zentralen Run-
den Tisches der DDR mitarbeitete, zählt zu den füh-
renden Rechtsgelehrten der Republik. Er wird an 
diesem Abend aus dem Grundgesetz, eine der großen 
Verfassungen der Welt, lesen und es kommentieren, 
musikalisch begleitet vom Gitarristen Wolfgang 
Stute.

Donnerstag, 28. November · 19.30 Uhr
Ev. Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Straße 6
€ 13,-/€ 11,-

BERNHARD 
& WOLFGANG 
70 Jahre Grundgesetz –
eine musikalische Lesung

JÖRG 
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Nicht nur Harry-Potter-Fans kennen und lieben 
Rufus Beck als Hörbuch-Interpreten. Er löste seiner-
zeit einen wahren Hörbuch-Boom aus und erhielt 
sieben Goldene und sieben Platin Platten für seine 
Potter-Lesungen. Nun gibt es neuen zauberhaften 
Stoff mit ihm auf die Ohren. Rufus Beck führt uns ins 
„Land of Stories“, ein neues magisches Reich, das er 
selbst als „Grimms Märchen 2.0“ bezeichnet. Chris 
Colfer hat als Autor dieser Reihe viele neue Fans dazu 
bekommen. Kennt man ihn doch vor allem als Kurt 
Hummel aus der US-Kultserie „Glee“. Spannung und 
Abenteuer, aber natürlich auch Witz sind garantiert. 
Für große und kleine Lauscher ab 10 Jahre.

Sonntag, 1. Dezember · 16 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 10,-/€ 6,-

RUFUS liest

CHRIS 
Land of Stories:
Die Rückkehr der Zauberin
Ab 10 Jahre

Der Physiker Marcus Weber gründete nach seinem 
Studium die Firma „Physikanten & Co.“ Deren Wis-
senschaftsshows machen Physik auf unterhaltsame 
Weise verständlich. Aktuell steht Marcus Weber regel-
mäßig für die Sendung „Wer weiß denn sowas? XXL“ 
vor der Kamera. In Erfurt stellt er sein neues Buch vor 
und zeigt zusammen mit einem weiteren Physikanten 
spektakuläre Experimente. Welche genau, wissen die 
beiden selbst noch nicht. Vielleicht zeigen sie, wie ein 
Anspitzer Knallgas erzeugt oder wie man einen Feuer-
tornado in einem Papierkorb entfesselt. Oder sie er-
klären, ob ein Handy in der Mikrowelle wirklich 
immer kaputtgeht. 
So macht Physik Spaß!

Wissenschaftsshow mit den
PHYSIKANTEN
& MARCUS 

Samstag, 30. November · 16 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 10,-/€ 6,-

Für Klein & Groß, für die ganze Familie

Hannah Arendt, streitbare Jahrhundertintellektuelle, 
auf so einschüchternde Weise klug, floh 1933 aus 
Nazi-Deutschland ins Exil, über Tschechien, Italien 
und die Schweiz zunächst nach Paris. Später dann in 
die USA. Von den Nazis 1937 ausgebürgert, war sie 
staatenlos, bis sie 1951 die US-amerikanische Staats-
bürgerschaft erhielt. Sie blieb unabhängig und un-
bequem und avancierte zu einer der großen Ikonen 
unserer Zeit. „Die drei Leben der Hannah Arendt“ 
skizziert rasant und liebevoll ihren Lebensweg.
Der Schauspieler Hanns Zischler, der noch so viele 
andere kreative Talente ins sich vereint, hat diese 
Graphic Novel übersetzt und führt uns in die Welt 
von Hannah Arendt.

HANNS 

Freitag, 29. November · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 12,-/€ 10,-

präsentiert:
Die drei Leben der  Hannah Arendt.
Graphic Novel von Ken Krimstein

„Fröhlich lesen“, die Büchersendung des MDR, ver-
lässt auch 2019 für die Dezemberausgabe das Studio 
und geht ins Kultur: Haus Dacheröden im Herzen der 
Stadt. Also mitten unter Menschen und Bücherlieb-
haber. Die Bestsellerautorin Susanne Fröhlich, die 
regelmäßig ihre eigenen Bücher bei Herbst- und 
Frühlingslese vorstellt, ist an diesem Abend live als 
Moderatorin mit zwei Überraschungsgästen zu erle-
ben. In gewohnt unterhaltender und humorvoller 
Weise wird Susanne Fröhlich mit den Autoren über 
deren neue Bücher sprechen. Lassen Sie sich über-
raschen, wer neben Susanne Fröhlich Platz nehmen 
und Sie garantiert zum Lesen verführen wird!
Die Aufzeichnung wird am 5. Dezember um 23.35 Uhr 
im MDR Fernsehen ausgestrahlt.
Sehr begrenzte Platzkapazität!

LESEN

Dienstag, 3. Dezember · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 10,-/€ 8,-

( (
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Du bist zwischen 18 und 30 Jahre alt, lebst in Thü-
ringen, schreibst Texte und hast noch nie etwas vom 
Eobanus-Hessus-Schreibwettbewerb gehört? Macht 
nichts, unter www.herbstlese.de/eobanus/ findest Du 
alle relevanten Informationen zu diesem Wettbewerb. 
Wir suchen die besten Poeten unter Euch. Bis zum 1. 
September können auch Kurzentschlossene noch ihre 
Prosatexte oder Gedichte an uns schicken.
Einsendungen bitte ausschließlich per E-Mail an 
eobanus-hessus@herbstlese.de.
Am 6. Dezember stellen die sechs prämierten Auto-
rinnen und Autoren ihre Texte öffentlich vor, und das 
Publikum vergibt seinen Preis für die beste Textdar-
bietung.
Moderation: Flemming Witt

Freitag, 6. Dezember 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Eintritt frei

 · 

AUS THÜRINGEN

Aus der Vogelperspektive blickt Sibylle Lewitscha-
roffs unbehauster Erzähler hinab auf sein eigenes 
Grab, die hinterbliebenen Freunde und Nachbarn. 
Körperlos driftet er durch den Himmel über Berlin, 
ein stiller Beobachter, mit übernatürlicher Hör- und 
Sehkraft begabt, doch zur Handlungsunfähigkeit ver-
dammt. Was darf er hoffen, was muss er fürchten: 
Hölle? Fegefeuer? Himmlisches Paradies?
Sibylle Lewitscharoff befragt in ihrem neuen Roman 
unsere Gottes- und Seinsvorstellung, unsere Wahr-
nehmung von Ich und Welt, von Leben und Sterben. 
Am Ende dieser kühnen Seelenreise durch das Berlin 
der Gegenwart, in das Zwischenreich der Lebenden 
und Toten löst sich jede Ordnung auf.

Donnerstag, 5. Dezember 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 12,-/€ 10,-

 · 

SIBYLLE 

Von oben

Maria Groß ist durch TV-Formate wie „KitchenIm-
possible“ bekannt geworden. Zunächst aber studierte 
sie Philosophie. Auf Jobsuche stieß sie damals auf ein 
Angebot, das ihr Leben verändern sollte: „Gut situ-
iertes Ehepaar sucht Studentin, die ab und zu im 
Privathaushalt kocht.“ Der Rest ist Geschichte. Aus 
dem „Thüringer Mädchen vom Lande“ wurde 
Deutschlands jüngste Sterneköchin. Inzwischen 
macht sie mit ihrem Label MARIA OSTZONE ihr 
eigenes Ding. Die „Bachstelze“ in Erfurt-Bischleben 
ist ihre neue kreative Wirkungsstätte. Streetfood, 
Nachhaltigkeit und Organics sind Bausteine ihrer 
Philosophie. MARIA OSTZONE steht für ein Le-
bensgefühl, das auf Unkompliziertheit, Innovation 
und Qualität zielt. Im Gespräch mit Lars Sänger 
(MDR) erzählt sie aus ihrem Leben, von ihren 
Leidenschaften und Plänen. 

Mittwoch, 4. Dezember · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 10,-/€ 8,-

MARIA 
Ich liebe, was ich tue – gerne ohne Sterne

Andrea Sawatzkis hinreißende Heldin Gundula 
Bundschuh macht Schule: Endlich bietet sich für 
Gundula die Gelegenheit, auf eigenen Füßen zu 
stehen. Matz’ Lehrerin fällt aus – und Gundula soll für 
sie einspringen. Eine Herausforderung, der sich Gun-
dula kurzentschlossen stellt. Die Hegel-Schule richtet 
demnächst eine Jubiläumsfeier aus – und Gundula 
soll ein Theaterstück auf die Beine stellen. Das wird 
nicht ohne die Unterstützung ihrer gesamten Familie 
über die Bühne gehen... Der vierte Bundschuh-
Roman von Andrea Sawatzki, die zu den beliebtesten 
deutschen Film- und Fernsehschauspielerinnen zählt 
und zusammen mit ihrem Mann, dem Schauspieler 
Christian Berkel, und den zwei Söhnen sowie drei 
Hunden in Berlin lebt.
Moderation: Christiane Weber (MDR)

Samstag, 7. Dezember 19.30 Uhr
Kaisersaal, Futterstraße 15/16
€ 16,-/€ 14,-

 · 

Andere machen das beruflich



Denis Scheck gehört zu den renommiertesten Lite-
raturkritikern der Republik, er ist kundig, meinungs-
stark und klar im Urteil wie nur wenige andere – und 
er weiß zu unterhalten. Gute Gründe also für Sie, 
liebe Gäste, sich nun schon über viele Jahre von Denis 
Scheck zum Finale unseres Festivals auf neue, ent-
deckenswerte Bücher hinweisen und vom Kauf 
schlechter Bücher abhalten zu lassen. Beides immer 
äußerst scharfzüngig und überzeugend. Seien Sie also 
auch dieses Jahr wieder gespannt auf den bemerkens-
werten Schlusspunkt des Festivals und Denis Schecks 
eigenwilligen literarischen Jahresrückblick 2019. Mit 
seiner Auswahlliste in der Hand können Sie dann 
auch ganz entspannt die letzten Buchgeschenke für 
Ihre Liebsten auswählen und untern Baum legen.

Mit
DENIS 
durch die literarische Welt 2019

Montag, 16. Dezember · 19.30 Uhr
Kaisersaal, Futterstraße 15/16
€ 16,-/€ 14,-

Egal, ob Gemälde oder Grafik – einen „Götze“ er-
kennt man sofort. Der 55-Jährige sieht sie nah an der 
gotischen Malerei, nur sei die nach sechs Jahrhun-
derten etwas verblichener. In seinen Bildern steckt 
meist ein ganzer Kosmos an Fakten und Geschichten; 
vielleicht eine Erinnerung daran, dass der in 
Halle/Saale geborene Künstler ursprünglich Muse-
umsdirektor werden wollte. Ein leidenschaftlicher 
Sammler ist Moritz Götze noch immer, dazu Kurator 
von Ausstellungen, er fördert Musiker, gestaltet Kir-
chen und er hat sich als Verleger einen Namen ge-
macht. Dazu ist er gern auf dem Fahrrad oder im 
Faltboot unterwegs. Wann dann noch Zeit für welche 
Bücher bleibt, verrät er im Lieblingsbuch-Gespräch 
im Kultur: Haus Dacheröden.

SUSANNE 

Sonntag, 8. Dezember · 16 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 6,-/€ 4,-

Freitag, 13. Dezember 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 5,-

 · 

„Mein Lieblingsbuch“ mit

MORITZ 

Peter und der Wolf.
Ein musikalisches Märchen
nach Sergej Prokofjew 
Ab 6 Jahre

Kaum ein anderes klassisches Musikstück für Kinder 
ist seit Generationen so beliebt und weltweit bekannt 
wie „Peter und der Wolf“. Sergej Prokofjew erhielt 
1936 den Auftrag für ein Musikmärchen, das Kin-
dern die Instrumente eines Sinfonieorchesters nahe-
bringen sollte. Unzählige Interpretationen dieses zeit-
losen Stückes gibt es inzwischen, auch als Kinder-
buch. Die junge Illustratorin Susanne Smajic hat nun 
auf ihre eigene, frische Art die Figuren zu neuem 
Leben erweckt. Wie wunderbar ihre Bilder zur Musik 
passen, werden wir an diesem Nachmittag zusammen 
sehen und hören können.  
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Ein Gutschein für die Veranstaltungen 
unserer Festivals ist ein beliebtes Geschenk: 
er gilt unbefristet und kann sowohl bei der 
„Herbstlese“ als auch bei der „Frühlingslese“ 
eingesetzt werden.



VORVERKAUFSSTELLEN

Herbstlese-Geschäftsstelle
im Kultur: Haus Dacheröden

Buchhandlung Hugendubel

Ticket Shop Thüringen

print@home-Tickets

Anger 37, 99084 Erfurt
Telefon: 0361-644 123 75
E-Mail: herbstlese@herbstlese.de

Samstag, 31. August: 9.30-18 Uhr
Ab 2. September: Mo-Fr 12-17 Uhr,
Sa 10-15 Uhr

Erfurt, Anger 62
Mo-Sa 9.30-20 Uhr
und im Thüringen-Park Mo-Sa 10-20 Uhr

TA, OTZ, TLZ Pressehäuser/Service-Partner/
angeschlossene Tourist Informationen sowie
unter www.ticketshop-thueringen.de oder
Tel.: 0361-227 5 227 

Mit der Herbstlese-Saison 2019 haben Sie nun
auch bei uns die Möglichkeit, sich Ihre Tickets
nach dem Kauf direkt über Ihren Drucker zu
Hause auszudrucken. Das Ticket wird durch
den Barcode bei der Einlasskontrolle sicher 
identifiziert und automatisch entwertet. Sie
benötigen lediglich einen beliebigen Drucker
sowie ganz normales DIN-A4-Papier.

RESERVIERUNG

SCHON AUSVERKAUFT?

ERMÄßIGUNG

Telefonische Bestellungen in der Herbstlese-
Geschäftsstelle oder auf der Internet-Seite 
www.herbstlese.de werden zehn Tage verbind-
lich reserviert. Nach dieser Frist verfällt die 
Reservierung automatisch. Reservierungen bei 
den anderen Vorverkaufsstellen unterliegen 
deren Geschäftsbedingungen.

Alle Vorverkaufsstellen greifen auf dasselbe 
Kartenkontingent zu, insofern bedeutet 
„ausverkauft“ zunächst einmal auch wirklich
„ausverkauft“. Aber wir führen in unserer Ge-
schäftsstelle Wartelisten zu den ausverkauften 
Terminen, auf die man sich setzen lassen kann
(Tel.: 0361-644 123 75). Außerdem lohnt es 
sich, einfach immer mal wieder auf unsere Web-
site zu schauen, denn wir nehmen bis 10 Tage 
vor dem Termin Karten zurück, so dass bei 
manch einer Veranstaltung wieder Karten in
den freien Verkauf kommen.

Den ermäßigten Preis erhalten Schüler, Auszu-
bildende, Studenten, Freiwilligendienstleistende, 
Arbeitslose, Hartz IV-Empfänger, Rentner,
Schwerbehinderte sowie Fördermitglieder des 
Erfurter Herbstlese e.V. Bei Kinder- und Jugend-
veranstaltungen gilt der ermäßigte Preis nur für 
Kinder bzw. Schüler.
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Filmfreunde im Vorteil: 
„TOP 10 TICKET“
der Herbstlese gewinnen

Und wie kommt man in die Top 10?

Die Stadtwerke Erfurt, Hauptsponsor der Erfurter 
Herbstlese, verlosen drei „Top 10 Tickets“. Damit 
haben die Gewinner mit einer Begleitperson freien 
Eintritt zu ihren persönlichen zehn Herbstlese-
Höhepunkten. 

Indem man folgende Frage beantwortet:
Wie lautet der Titel eines 1993 erschienenen Films 
mit Joachim Król in der Hauptrolle? Kleiner Tipp: 
Der Filmtitel stand Pate für das Herbstlesemotto
des Jahres 2001.
Einsendungen unter dem Kennwort „Top 10“
bis zum 16. September 2019, 12 Uhr,
per E-Mail an
presse@stadtwerke-erfurt.de
oder per Post an
SWE Stadtwerke Erfurt GmbH,
Magdeburger Allee 34, 99086 Erfurt. 
Teilnahmebedingungen und Datenschutzbestim-
mungen zum Gewinnspiel sind im Internet unter 
www.stadtwerke-erfurt.de/top10 nachzulesen.
Viel Glück!
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Werden Sie Fördermitglied der „Erfurter Herbstlese“ 
und unterstützen Sie so unser Festival. Als Förder-
mitglied können Sie u.a. unsere Veranstaltungen 
zum ermäßigten Eintritt besuchen. Der Jahresbeitrag 
für eine Einzelperson beträgt € 40, der für ein Paar
€ 60. Auch Firmen können Fördermitglieder werden 
und uns mit € 200 unterstützen. Den Antrag auf 
Fördermitgliedschaft bekommen Sie in unserer 
Geschäftsstelle, oder Sie lassen ihn sich per E-Mail 
zusenden.

HERBSTLESE-

Fotonachweis
Grußwort: © Lutz Edelhoff; Habeck: © Nadine Stegemann; 
Mensching: © ; Wagner: © Sabrina Adeline Nagel; 
Dittmann: © Martin Lukas Kim; Birmingham: © John Braga-
gnolo; Köhler: © Christian Rothe; Sinn: © Frederyke Sauerbrey; 
Annas: © Michele Corleone; Simon: © Frank Rothe; Lange:
© Gaby Waldek; Bauer & Lomp: ©  Anika Potzler; Schmitz-
Köster: © Tristan Vankann; Leibrock: © Kathrin Leibrock-Fink; 
Weiler: © Tibor Bozi; Ruch: © Gene Glover; Sagnol: © Moscou, 
CCF; Delius: © Jürgen Bauer; Drewermann: © Patmos Verlag; 
Schmid: © Thomas Koy; Hayali: © Jennifer Fey; Uhlig:
© Thomas Dashuber; Lunde: © Oda Berby; Claudia Michelsen: 

Baldry: © Beltz & Gelberg; Funk: © Marco 
Ullrich; Osang: © Andreas Labes; Mora: © Antje Berghäuser; 
Steinfest: © Burkhard Riegels; Habersack: © Privat; Friedrich
Bo: © Privat; Ruge: © Frank Zauritz; Strobel: © Gaby Gerster; 
Sattmann: © A. Amann; Dahn: © Hermann Willers; Sommer-
feldt: © Jochen Schwarz; Vogelsang & Król: © Philipp Wente; 
Hein: © Robert Falk; Quilitzsch & Thieme: © Holger John; 
Hacke: © Thomas Das-huber; Schwarz: © Stefanie Fiebrig; 
Beyer: © Jürgen Bauer; Stamm: © Anita Affentranger; Von 
Schwarzkopf: © Britta Schmitz; Mues: © Privat; Nygaard:
© Vera Wosnitza; Seelmann-Eggebert: © BenneOchs-Photo-
graphy; Pflüger: © Stefan Klüter; Fitzek: © Gene Glover; 
Steffensmeier: © Frischmut/Packwitz; Sigurdard ttir: © Lilja 
Birgisdóttir; Tukur: © Katharina John; Bokowski: © Jan 
Kopetzky; Lindner: © Koos Breukel; Wolf: © Privat; Polster:
© Boris Schafgans; Weidringer: © Privat; Bergner & Gonska:
© Silke Gonska; Schüttauf: Lucia:
© Axel Fuellgraf;  Wickert: Markus Tedeskino; Zischler:
© Jennifer Fey; Stute & Schlink: © Wolfgang Stute; Weber:
© Katja Illner; Beck: © Jonathan Beck; Fröhlich: © Gaby 
Gerster; Groß: © Adrian Liebau; Lewitscharoff: © Jürgen Bauer; 
Sawatzki: © Markus Nass T&T; Smajic: © Privat; Götze:
© Holger John; Scheck: © Holger John

Holger John

© Stefan Klüter; 

ó

© Steffen T. Sengebusch; 
© 

für die
Erfurter Herbstlese 2019,
überreicht von der
Stadtwerke Erfurt Gruppe

TOP 10 TICKET



Di, 17.9. · 20 Uhr
13,-/11,-

Sa, 21.9. · 19.30 Uhr
6,-/4,-

Mo, 23.9. · 19.30 Uhr
10,-/8,-

Mi, 25.9. · 19.30 Uhr
6,-/4,-

Fr, 27.9. · 19.30 Uhr
10,-/8,-

So, 29.9. · 16 Uhr
5,-

Mo, 30.9. · 20.15 Uhr
10,-/8,-

Di, 1.10. · 19.30 Uhr
10,-/8,-

Mi, 2.10. · 19 Uhr
14,-/10,-

Fr, 4.10. · 19.30 Uhr
16,-/14,-

Sa, 5.10. · 11 Uhr
6,-/4,-

Sa, 5.10. · 19 Uhr
14,-/10,-

Mo, 7.10. · 19.30 Uhr
8,-/6,-

Di, 8.10. · 19.30 Uhr
8,-/6,-

KulturQuartier im Schauspielhaus,
Klostergang 4

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Stadt- und Regionalbibliothek, Domplatz 1

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Buchhandlung Hugendubel, Anger 62

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Kaisersaal, Futterstraße 15/16

Theater Erfurt, Theaterplatz 1

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Ab 6 Jahre
Kaisersaal, Futterstraße 15/16

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Erinnerungsort Topf & Söhne, Sorbenweg 7

Robert Habeck & Steffen Mensching

Felix Leibrock & Gäste

Der tägliche Wahnsinn – was soll, was kann 
Schule heute?

Katja Birmingham:
Um die Welt – zurück zu mir

Karen Köhler: Miroloi

„Mein Lieblingsbuch“ mit Norman Sinn

Max Annas: Morduntersuchungskommission

Jana Simon: Unter Druck.
Wie Deutschland sich verändert

Highslammer XVIII

Bernd-Lutz Lange: Sternstunden

Jonny Bauer & Stephan Lomp:
Ein Affe an der Angel

Finale der internationalen deutschsprachigen 
U20 Poetry Slam-Meisterschaften

Gerd Dietrich:
Kulturgeschichte der DDR

Dorothee Schmitz-Köster: Raubkind

Stadt- und Regionalbibliothek, Domplatz 1

Buchhandlung Hugendubel, Anger 62

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Augustinerkloster, Augustinerstraße 10

Ev. Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Str. 6 

Ev. Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Str. 6

Atrium der Stadtwerke Erfurt,
Magdeburger Allee 34

Atrium der Stadtwerke Erfurt,
Magdeburger Allee 34

Atrium der Stadtwerke Erfurt,
Magdeburger Allee 34

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Ab 10 Jahre
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62

Buchhandlung Hugendubel, Anger 62

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Ab 8 Jahre
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Ab 8 Jahre

Felix Leibrock:
Nur im Dunkeln leuchten dir Sterne

Jan Weiler: Kühn hat Hunger

Philipp Ruch: Schluss mit der Geduld

„Mein Lieblingsbuch“ mit Marc Sagnol

F.C. Delius: Wenn die Chinesen
Rügen kaufen, dann denkt an mich

Eugen Drewermann: Psychologische
Deutung des Märchens „Frau Holle“

 
Wilhelm Schmid:
Von der Kraft der Berührung

Dunja Hayali: Haymatland

Elena Uhlig:
„Doch, das passt, ich hab’s ausgemessen!“

Maja Lunde: Die Letzten ihrer Art

Erin Hunter: Warrior Cats

Alexander Osang: Die Leben der Elena Silber

Terézia Mora: Auf dem Seil

Heinrich Steinfest: Der schlaflose Cheng

Charlotte Habersack: Bitte nicht öffnen

Die Natur-Show mit Friedrich & Bo

Mi, 9.10. · 19.30 Uhr
8,-/6,-

Do, 10.10. · 20.15 Uhr
10,-/8,-

Fr, 11.10. · 19.30 Uhr
10,-/8,-

So, 13.10. · 16 Uhr
5,-

Mo, 14.10. · 19.30 Uhr
12,-/10,-

Di, 15.10. · 19.30 Uhr
10,-/8,-

Mi, 16.10. · 19.30 Uhr
13,-/11,-

Do, 17.10. · 19.30 Uhr
13,-/11,-

Fr, 18.10. · 19.30 Uhr
13,-/11,-

So, 20.10. · 18 Uhr
13,-/11,-

Mo, 21.10. · 17 Uhr
8,-/6,-

Di, 22.10. · 20.15 Uhr
10,-/8,-

Do, 24.10. · 20.15 Uhr
10,-/8,-

Fr, 25.10. · 19.30 Uhr
10,-/8,-

Sa, 26.10. · 11 Uhr
6,-/4,-

So, 27.10. · 16 Uhr
8,-/6,-



Mo, 11.11. · 19.30 Uhr
10,-/8,-

Di, 12.11. · 19.30 Uhr
12,-/10,-

Do, 14.11. · 19.30 Uhr
5,-

Do, 14.11. · 20 Uhr
37,50/33,50/22,90

Fr, 15.11. · 19.30 Uhr
10,-/8,-

Sa, 16.11. · 16 Uhr
6,-/4,-

Sa, 16.11. · 19.30 Uhr
12,-/10,-

Mo, 18.11. · 19.30 Uhr
16,-/14,-

Di, 19.11. · 19.30 Uhr
10,-/8,-

Mi, 20.11. · 19.30 Uhr
10,-/8,-

Do, 21.11. · 19.30 Uhr
10,-/8,-

Fr, 22.11. · 19.30 Uhr
10,-/8,-

Sa, 23.11. · 16 Uhr
7,-/5,-

Sa, 23.11. · 19.30 Uhr
13,-/11,-

Mo, 25.11. · 17 Uhr
8,-/6,-

Mi, 27.11. · 19.30 Uhr
13,-/11,-

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Ev. Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Str. 6

Buchhandlung Hugendubel, Anger 62

Hotel am Schloss Apolda, Jenaer Straße 2

Volkshaus Sömmerda, Weißenseer Str. 33

Ev. Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Str. 6

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Atrium der Stadtwerke Erfurt,
Magdeburger Allee 34

Franz Mehlhose, Löberstraße 12

Ab 8 Jahre
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Theater Erfurt, Theaterplatz 1

Theater Erfurt, Theaterplatz 1

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Buchhandlung Hugendubel, Anger 62

Buchhandlung Hugendubel, Anger 62

Franz Mehlhose, Löberstraße 12

Leseclub: Und was liest du so?

Eugen Ruge: Metropol

Arno Strobel: Offline

Peter Sattmann:
Mein Leben ist kein Drehbuch 

Peter Sattmann:
Mein Leben ist kein Drehbuch

Daniela Dahn: Der Schnee von gestern
ist die Sintflut von heute

Mike Zaka Sommerfeldt:
Erich Kästner-Programm

Lucas Vogelsang & Joachim Król:
Was wollen die denn hier?

Sybille Hein & Band: Luca & Ludmilla

„Mein Lieblingsbuch“ mit
Thomas Thieme & Frank Quilitzsch

Axel Hacke: Wozu wir da sind

Stefan Schwarz liest Stefan Schwarz

„Die Gunst des Augenblicks“
mit Marcel Beyer

Peter Stamm: Marcia aus Vermont

Margarete von Schwarzkopf &
Wanja Mues:
Der Fluch der Kelten

Der Herbstlese-Debütantensalon 

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Messe Erfurt/Halle 1, Gothaer Straße 34

Stadt- und Regionalbibliothek, Domplatz 1

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Ab 4 Jahre
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Theater Erfurt, Theaterplatz 1

Franz Mehlhose, Löberstraße 12

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Ab 3 Jahre
Ev. Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Str. 6

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Ab 14 Jahre

Atrium der Stadtwerke Erfurt,
Magdeburger Allee 34

Hannes Nygaard: Falscher Kurs

Rolf Seelmann-Eggebert:
In Hütten und Palästen

Menantes-Preis für erotische Dichtung 2019

Sebastian Fitzek live in concert

Andreas Pflüger: Geblendet

Alexander Steffensmeier:
Ein Platz nur für Lieselotte 

Yrsa Sigurdardóttir: R.I.P.

Ulrich Tukur: Der Ursprung der Welt

Paul Bokowski:
„Bitte nehmen Sie meine Hand da weg“

„Die Gunst des Augenblicks“
mit Erik Lindner

„Neu aufgeblättert“:
Sarah Kirsch & Christa Wolf

Bernd Polster: Walter Gropius

Schneeflöckchen.
Figurentheater mit Christiane Weidringer

Frieder W. Bergner & Silke Gonska:
Die Bauhaus-Revue

Lucia Lucia: Texte, die auf Liebe enden

Ulrich Wickert: Identifiziert Euch!

Mo, 28.10. · 17 Uhr
Eintritt frei

Mo, 28.10. · 19.30 Uhr
13,-/11,-

Di, 29.10. · 20.15 Uhr
10,-/8,-

Di, 29.10. · 19.30 Uhr
13,-/11,-

Mi, 30.10. · 19.30 Uhr
13,-/11,-

Mi, 30.10. · 19.30 Uhr
10,-/8,-

Fr, 1.11. · 19.30 Uhr
10,-/8,-

Sa, 2.11. · 19.30 Uhr 
15,-/13,-

So, 3.11. · 11 Uhr
8,-/6,-

So, 3.11. · 16 Uhr
5,-

Mo, 4.11. · 19.30 Uhr
16,-/14,-

Di, 5.11. · 19.30 Uhr
16,-/14,-

Mi, 6.11. · 19.30 Uhr
10,-/8,-

Do, 7.11. · 20.15 Uhr
10,-/8,-

Fr, 8.11. · 20.15 Uhr
12,-/10,-

So, 10.11. · 11 Uhr
13,-/11,-



Do, 28.11. · 19.30 Uhr
13,-/11,-

Fr, 29.11. · 19.30 Uhr
12,-/10,-

Sa, 30.11. · 16 Uhr
10,-/6,-

So, 1.12. · 16 Uhr
10,-/6,-

Di, 3.12. · 19.30 Uhr
10,-/8,-

Mi, 4.12. · 19.30 Uhr
10,-/8,-

Do, 5.12. · 19.30 Uhr
12,-/10,-

Fr, 6.12. · 19.30 Uhr
Eintritt frei

Sa, 7.12. · 19.30 Uhr
16,-/14,-

So, 8.12. · 16 Uhr
6,-/4,-

Fr, 13.12. · 19.30 Uhr
5,-

Mo, 16.12. · 19.30 Uhr
16,-/14,-

Ev. Ratsgymnasium,
Meister-Eckehart-Straße 6

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Atrium der Stadtwerke Erfurt,
Magdeburger Allee 34

Atrium der Stadtwerke Erfurt,
Magdeburger Allee 34

Ab 10 Jahre
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Kaisersaal, Futterstraße 15/16

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Ab 6 Jahre
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

Kaisersaal, Futterstraße 15/16

Bernhard Schlink & Wolfgang Stute:
70 Jahre Grundgesetz

Hanns Zischler präsentiert:
Die drei Leben der Hannah Arendt

Die Physikanten & Marcus Weber:
Physik ist, wenn’s knallt

Rufus Beck liest Chris Colfer:
Land of Stories

Fröhlich lesen

Maria Groß: Ich liebe, was ich tue –
gerne ohne Sterne

Sibylle Lewitscharoff: Von oben

Junge Texte aus Thüringen

Andrea Sawatzki:
Andere machen das beruflich

Susanne Smajic: Peter und der Wolf

„Mein Lieblingsbuch“ mit Moritz Götze

Mit Denis Scheck durch die
literarische Welt 2019

Unsere Internet-Seite www.herbstlese.de ist die umfang-
reichste und aktuellste Informationsquelle unseres 
Vereins. Neben der Erfurter Herbstlese finden sich hier 
auch alle Termine der Frühlingslese. 
Neben den Texten enthält unsere Internet-Seite auch 
Bilder der Autoren und ihrer Bücher. 

Alles, was sich nach Redaktionsschluss des Programm-
heftes noch ändert – z.B. kurzfristige Verlegungen 
des Termins oder des Veranstaltungsortes – kommuni-
zieren wir über unseren Newsletter, die Webseite
www.herbstlese.de und über Facebook. Auch Lesungen,
die kurzfristig noch ins Programm kommen, kündigen
wir hier an.  

Unser kostenloser Newsletter ist der zuverlässigste Weg, 
um aktuell über alle Herbstlese-Aktivitäten informiert
zu sein. Der Newsletter kann auf unserer Internet-Seite 
abonniert werden. Zur Anmeldung genügt die Angabe 
einer E-Mail-Adresse, weitere Daten sind nicht erfor-
derlich. Unser Verein versichert große Sorgfalt im 
Umgang mit E-Mail-Adressen, eine Weitergabe wird
es von unserer Seite nicht geben. 

Eintrittskarten zu unseren Lesungen lassen sich bequem 
über www.herbstlese.de bestellen. Die Karten werden
10 Tage für Sie reserviert und können in unserer Erfurter
Geschäftsstelle abgeholt werden. Eine Zusendung per
Post gegen eine Gebühr von € 2,- ist ebenfalls möglich.
Oder Sie nutzen die print@home-Tickets und drucken
Ihre Tickets nach dem Kauf zu Hause aus.

? PROGRAMM- 

 
Die Erfurter Herbstlese ist nicht nur bei Facebook aktiv,
sondern auch bei Instagram. Unter #erfurterherbstlese
finden sich viele aktuelle Fotos und stories rund um
die Herbstlese und die auftretenden Autoren.

BOOK
& INSTAGRAM



Haupt-
bahnhof

Veranstaltungsorte

Kultur:
Haus Dacheröden
Anger 37

Buchhandlung
Hugendubel
Anger 62

Atrium der
Stadtwerke Erfurt
Magdeburger Allee 34

Augustinerkloster 
Augustinerstraße 10

Stadt- und
Regionalbibliothek
Domplatz 1

Kaisersaal
Futterstraße 15/16

Theater Erfurt
Theaterplatz 1

Ev. Ratsgymnasium
Meister-Eckehart-Straße 6

KulturQuartier
im Schauspielhaus
Klostergang 4

Franz Mehlhose
Löberstraße 12

Messe Erfurt/Halle 1
Gothaer Straße 34

Erinnerungsort
Topf & Söhne
Sorbenweg 7

9


